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Mit 16.000 Exemplaren die auflagenstärkste Wochenzeitung für Wuppertal-Cronenberg und die obere Südstadt.

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster
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DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

SCHREINEREI
Rainer Mucha

MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

W&B

ANWALTSSOZIETÄT

Stephan Ganssen
• Fachanwalt für Familienrecht 

Schwerpunkt: Scheidung, Unterhalt, elterliche Sorge und Umgang

RECHTSANWÄLTE
Hofkamp 86   •   42103 Wuppertal

Telefon: 2 48 22-0   •  Telefax 2 48 22-20 
eMail: kanzlei@rawub.de

www.rawub.de

RECHTSANWÄLTE

Fernsehtechnik
Ralf Reinholt
An der Hütte 12

Reparatur und Installation 
von Plasma, LCD, Beamer 

und Hifi-Systeme
Abgabe nur nach Terminabsprache

Tel. 02 02 - 6 9780 75
Handy 01 51-15 59 14 33

www.tv-reinholt.de, info@tv-reinholt.de

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Wir bieten mehr als
nur Tapetenwechsel!

hairlich
      0163 973 29 68

Frisieren bei Ihnen zu Hause

Termine nach Vereinbarung  www.friseursalon-hairlich.de
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Neueröffnung
Gaststätte 
„Alt Cronenberg“
Hauptstr. 19 • Inh. Ute Steckelings

am 6.2. 2015, ab 11 Uhr
Eröffnungsangebote:
Currywurst mit Pommes € 1,99
Bier 0,2 L € 1,00 
jeder Schnaps 2 cl € 1,00
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr., 11-20 Uhr • Sa. 11-18 Uhr
Sonn- u. feiertags geschlossen

Liebe Leser

Im letzten Jahr fiel er ganz aus
und der Herbst ging direkt in
den Frühling über. Aktuell

feiert der Winter ein recht ein-
drucksvolles „Comeback“: „Ich
kann drauf verzichten“, zeigte
sich Kollege Matthias Müller we-
nig beeindruckt – „von mir aus
könnte der Winter immer so sein
wie im letzten Jahr“ …
„Ich hasse Schnee“, äußerte sich

auch Kollegin Margret Grund-
hoff durch die neuerliche wei-
ßen Pracht wenig erwärmt. Na
ja, sie kommt daheim ja auch
den Berg mitunter nicht hoch,
wenn’s etwas zuvor etwas lauter
rieselte. Zudem gilt es rund ums
Eigenheim der Räumpflicht
nachzukommen – mit der Schip-
pe in der Hand und wenn das
Auto am Berg nicht die Kurve
kriegt, können die Schneekris-
talle tatsächlich viel Funkeln ein-
büßen… 

Selbst bei den Winter-Fans im
CW-Team: Ob am 27. Dezember
oder auch am letzten Freitag –
ja, muss es denn ausgerechnet
schneien, wenn wir die CW
unters Volk bringen müssen? Da-
bei denken wir nicht nur ans
Räumen des Bürgersteigs. Für
die Paletten mit den CWs darauf
gilt es auch eine Schnee-Schneise
bis zu unseren Garagen freizu-
schaufeln – da können Schreib-
tischtäter schon mal aus der Pu-
ste kommen. 
Zwar haben wir eine Schneefrä-

se… – aber wir kriegen sie ein-
fach nicht ans Laufen. Seitdem
wir sie angeschafft hatten, gab’s
keinen Schnee mehr. Jetzt will
sie sich nicht aus dem Winter-
schlaf wecken lassen – wir mö-
gen unsere Schneefräse nicht
mehr! Ob Sie nun Schnee mögen
oder eine „Allergie“ haben –
nehmen Sie’s wie’s kommt an
diesem Schnee-Wochenende,
Ihre     Cronenberger Woche

„Das ist der einzige Grund, warum ich aus Wuppertal noch nicht weggezogen bin“, lachte Michael Mühling
am Mittwochmittag. Damit gemeint war nicht das viele Grün der Stadt, auch nicht Historische Stadthalle,
Schwimmoper, Zoo, Skulpturenpark oder Schwebebahn sowie Nordbahntrasse und, und, und was wir sonst
noch so alles zu bieten haben. Nein, Mühling meinte das Winterschwimmen im Freibad Neuenhof. Rund 1.250
Schwimmer machen diesmal mit und springen in die sommerlich aufgeheizten Fluten des Vereinsbades – das
ist Rekord. Und das ist nach den Schneefällen der letzten Tage sowie den satten Minusgraden keineswegs „ei-
ne Zitterpartie“:  „Geil“, „super“, „einmalig“, befinden Edith Pfurtner (vo. li.), Angela Stärker und Martina
Anhang (hi. li.), der winterlich-kalte Rahmen sei das i-Tüpfelchen beim Bahnenziehen: „Mit Schnee ist das de-
finitiv noch besser“, versichert das Winterschwimm-Quartett: „Das ist ein ganz tolles Gefühl.“ Apropos: Tolle
Gefühle bescherte auch das „Shooting“ des CW-Fotos mit dem Neuenhof-Schneemann. Aber im Nachhinein:
Als die Fotos im Kasten waren,
huschte das Quartett flugs zurück
ins Becken – da fühlten sich die 29
Grad Wassertemperatur erst recht
wohlig an. Nur einer blieb draußen
– der Neuenhof-Schneemann! Bes-
ser so, am Beckenrand soll der Win-
terschwimm-Pappenheimer noch
herein paar Tage voll auf seine Ko-
sten kommen – die  Winterschwim-
mer würd’s aber auch freuen…

Neuenhof: Jetzt erst recht – ein Vergnügen 

Altenheim-Unglück Es
wird weiter ermittelt
Ein Jahr ist es Mitte Februar her,
dass eine Bewohnerin des Städti-
schen Altenheimes bei einem Toi-
lettengang  stürzte. Dabei zog sich
die 91-Jährige Brüche zu, an deren
Folgen sie wenig später verstarb.
Aber auch zwölf Monate nach dem

tragischen Unglück ist immer noch
nicht geklärt, wie es dazu kommen
konnte. Wie Oberstaatsanwalt Ralf
Meyer berichtet, laufen die Ermitt-
lungen noch immer. Näheres wollte
der Meyer nicht sagen, um einen
möglichen Ermittlungserfolg nicht
zu gefährden.

Wie die CW Mitte September letz-
ten Jahres berichtete, hatten sich
Anhaltspunkte für eine vorsätzliche
Körperverletzung ergeben. Der

Verdacht richtet sich gegen eine
damalige Pflegerin des Städtischen
Altenheimes Cronenberg: Bei die-
ser war ein Blutalkohol-Wert von
2,6 Promille festgestellt worden.
Die zum Unglückszeitpunkt 49-Jähri-
ge, der durch die Stadt fristlos ge-
kündigt wurde, soll indes bestritten
haben, bei dem Sturz überhaupt da-
bei gewesen zu sein.

Das steht im Gegensatz zur Erklä-
rung eines Enkels der Verstorbe-
nen: Dieser berichtete der CW, dass
ihm seine Großmutter im Kranken-
haus den Hergang des Sturzes ge-
nauestens geschildert habe. Dem-
nach sei die betreffende Pflegerin
bei dem verhängnissvollen Toilet-
tengang sehr wohl dabei gewesen. 

Zwei Plätze im „All-
Stars“-Chor Seite 2

Gewinnen:

Körperwelten und
Karneval Seite 6

Gewinnen:

„Orden to go“ für
Helmut Pathe Seite 9

Geehrt:

Löwen laufen in
Portugal auf Seite 11

Gen Süden:
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.bestattungen-wehn.dewwwertal .

ichtblick -
für Lebensbegleitung

rauercaféTnare und 

Beerdigungsinstitut
seit 1902

Lindenallee 21
42349 Wuppertal (Cronenberg)

Telefon 02 02 / 47 11 56
www.bestattungen-kotthaus.de
info@bestattungen-kotthaus.de

Erd-, Feuer- und Erd-, Feuer- und 
SeebestattungenSeebestattungen

Überführungen imÜberführungen im
In- und AuslandIn- und Ausland

ÜbernahmeÜbernahme
sämtl. Formalitätensämtl. Formalitäten

Bestattungsvor-Bestattungsvor-
sorge und Sterbe-sorge und Sterbe-
geldversicherunggeldversicherung

Abschiedsraum inAbschiedsraum in
würdiger Umgebungwürdiger Umgebung

Tag und NachtTag und Nacht
dienstbereitdienstbereit

 Bestattungen

  KKootttthaushaus
                        Friedrich Kotthaus GmbH

Grabsteingeschäft
Rolf Schmidt e.K.

Inh. Frank Lehmkuhl

Grabmale · Einfassungen · Naturstein · Kunststein
Nachschriften · Reparaturen · Grabsteinpflege · Entsorgung

Fachkundige Beratung · Lieferung zu allen Friedhöfen

42285 Wuppertal · Am Unterbarmer Friedhof 16
Telefon 02 02 - 8 54 09 oder 01 71 - 3 57 77 54

Geschäftsz.: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr ( u. n. Terminabsprache)
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1. Jahresgedenken

Elisabeth König
geb. Rentrop

* 1.6. 1953      † 5.2. 2014

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens:
Gedanken, Bilder, Augenblicke.

Sie werden uns immer an Dich erinnern und 
Dich dadurch nie vergessen lassen

Wolfgang, Christina und Sandra mit Carina
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Wort zum Sonntag
„Gott spricht: Ich lasse dich nicht fallen
und verlasse dich nicht.“ (Josua 1,5b)

Liebe Leserin, lieber Leser,
dieser Bibelvers gehört zu den be-
sonders tröstlichen. Mir fällt zu ihm eine
kleine Geschichte ein. Sie ist überschrie-
ben „Auf die Nähe Gottes vertrauen“.

„Irgendwo in einem Krankenhaus lag
ein kleiner Junge, der operiert werden
sollte. Der Vater hatte ihn ins Kranken-
haus gebracht und suchte nun, dem
Jungen Mut zu machen. „Vater“, sagte
der Junge, „ich habe gar keine Angst,
wenn du bei mir bleibst“.  Da sagte der
Vater: „Gut, ich bleibe bei dir.“  

Der Arzt erlaubte es, und so setzte sich
der Vater neben sein Kind, das nun auf
dem Operati onstisch lag. Als der Junge

betäubt werden sollte, sah er nochmals
den Vater an und sagte: „Vater, bist du
da?“  Dann begann die Narkose zu wir-
ken. „Nun können Sie ge-
hen“, meinte der Arzt, als der
Kleine eingeschlummert war.
„Nein“, antwortete der Vater,
„ich habe meinem Jungen
versprochen, bei ihm zu blei-
ben, und so möchte ich auch
blei ben.“  „Gut, dann bleiben
Sie!“  

Die Operation ge lang. Als
der Junge aus der Narkose er-
wachte, hielt der Vater immer
noch seine Hand. Da lä chelte
der Junge und sagte ganz lei-
se: „Vater, bist du da“ und
schlief wie der ein. Er wusste,
sein Vater blieb bei ihm.

Liebe Leserin, lieber Leser, ob wir auch
so viel kindli ches Vertrauen gegenüber
Gott, dem himmlischen Vater, haben?

Wir sind erwachsen und ha-
ben im Leben so manches ge-
sehen und erlebt. Und da stel-
 len sich Fragen. Aber viel-
leicht haben wir ge rade die
Erfahrung des Jungen ge-
macht und sind dafür dank-
bar?!

Der Bibelvers aus dem Buch
Josua jedenfalls erinnert uns
an Gottes Zusage, dass uns
nichts von seiner Liebe tren-
nen kann, wirklich nichts (Rö-
mer 8)! Gott steht zu sei nem
Wort.

Gerson  Monhof

Gerson Monhof ist
Pfarrer der ev. Jo-
hanneskirchenge-
meinde.

Dörper Hospiz-CD Gewinnen und mitsingen
Cronenberg. Eine Benefiz-CD
werden die beiden Sudberger Flo-
rian Danowski und Matthias Mül-
ler zur Eröffnung des Kinderhospi-
zes Burgholz herausbringen. Wie
bereits berichtet soll der bekannte
Titel „We are the World“ in einer
deutschen Fassung eingesungen
werden, welche den Zusammen-
halt und das Engagement für die
neue Einrichtung ausdrückt.

Daher haben sich auch schon et-
wa 30 „Cronenberger All-Stars“
dazu bereit erklärt, das Lied aufzu-
nehmen. Vom Dorf-Sheriff über
Vertreter der Feuerwehr, Sportler
wie Chorsänger und Pastoren ha-
ben ihre Teilnahme zugesagt.
Ebenso wird das TiC-Theater mit-
machen, Försterin Ute Nolden-
Seemann, Eismann „Salva“ Mor-
reale und sogar Knipex-Chef Ralf
Putsch stellen sich in den Dienst
der guten Sache. Auch die beiden
Kinderhospiz-Leiterinnen Merle
Fells und Kerstin Wülfing sind mit
von der Partie, hinzu kommen
noch rund 20 Chor-Kinder aus dem
CW-Land.

Die Vorfinanzierung des Benefiz-
CD-Projekts ist gesichert, das
Booklet in Vorbereitung und auch
ein Probentermin steht schon fest:
Am 22. Februar treffen sich die

Teilnehmer um 15 Uhr in der Ni-
kodemuskirche, um sich mit dem
neuen Text für das Lied vertraut zu
machen. Am 1. März geht es dann
ins Studio Donner in der Gerstau,

um die CD einzusingen.
Florian Danowski und Matthias

Müller möchten aber nicht nur be-
kannte Gesichter aus dem Dorf für
die Spenden-Idee gewinnen: Zwei
Plätze im „All-Stars“-Chor sind
noch frei und werden verlost: Wer
sangesfreudig ist, an den beiden
Terminen Zeit hat und die Dörper
„Promis“ unterstützen möchte, der
kann sich bewerben. 

Übrigens: Das Lied wird nicht
nur auf CD erhältlich sein. Bei der
Cronenberger Werkzeugkiste am
20. Juni ist ein Auftritt mit einer
„Spezial-Version“ geplant.

Cronenberger „Allstars“-Chor singt „We
are the world“ zur Eröffnung des Kinder-
hospizes / Für zwei glückliche CW-Leser

sind Plätze im Chor reserviert.

Von der Bürgermeisterin bis zum Plattkaller: Initiator Florian Da-
nowski (re.) und Matthias Müller haben schon jede Menge Cro-
nenberger „All-Stars“ für die Hospiz-CD gewinnen können…

Unter unseren Lesern vergeben wir
2 Plätze für den „All-Stars“-Chor,
der am 1. März die Benefiz-CD für
das Kinderhospiz einsingen wird.
Diese werden unter allen verlost,
die sich bis Montag, 11 Uhr, per
Mail bei der CW unter verlosung@ 
cronenberger-woche.de melden
(Namen, Telefonnummer und Stich-
wort nicht vergessen!) oder die am
Montag, 9. Februar, in der Zeit von
11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478
11 00 bei der CW anrufen. Stich-
wort: Kinderhospiz-CD

Verlosung

In Ruhestand
Wuppertal. Nach langen Jahren
in der Hospizarbeit und Alten-
heimseelsorge wird die Südstädter
Pfarrerin Tabea Luhmann an die-
sem Sonntag, 8. Februar, von Su-
perintendentin Ilka Federschmidt
und Diakoniedirektor Dr. Martin
Hamburger in den Ruhestand ver-
abschiedet. Der Gottesdienst be-
ginnt um 10.15 Uhr in der Neuen
Kirche Elberfeld in der Sophien-
straße 39 im Luisenviertel.

In Musikfreizeit
Ev. Gemeinde Cronenberg. Mu-
sikbegeisterte Kinder ab 9 Jahre
sind auch in diesem Jahr wieder
eingeladen, in der zweiten Woche
der Osterferien an der Musik-Frei-
zeit der Evangelischen Gemeinde
Cronenberg teilzunehmen. Diese
führt vom 7. bis 10. April in die
Jugendherberge nach Solingen-
Burg, die Kosten betragen, auch
inklusive der Ausflüge, 130 Euro.
Infos gibt’s bei Kantor Martin Rib-
be unter Telefon 247 15 80.

Nach Thüringen
Ev. Gemeinde Küllenhahn. Über
die Kirchen und Klöster sowie
Burgen und Schlösser in Thürin-
gen referiert der Cronenberger
Weltenbummler Georg van den
Bruck am Donnerstag, 19. Febru-
ar, bei der „Kirche kreativ“ in der
Evangelischen Gemeinde Küllen-
hahn. Die Reise in den schönen
deutschen Osten beginnt an der
Nesselbergstraße 12a um 20 Uhr.

Zum Spieleabend
Hl. Ewalde. Freunde von Gesell-
schaftsspielen kommen am Mon-
tagabend im kleinen Pfarrsaal der
katholischen Kirchengemeinde Hl.
Ewalde wieder voll und ganz auf
ihre Kosten. Der Spieleabend be-
ginnt an der Hauptstaße 96 um
19.30 Uhr, der nächste findet dann
erst am 2. März wieder statt.



6./7. Februar 2015 CRONENBERGER WOCHE Seite 3

RISTORANTE - BAR - PIZZERIA

Menü der Woche (gültig vom 10.02-13.02.15)

Vorspeise
(Sie können wählen zwischen Vorspeise od. Dessert zu einem dieser Hauptgerichte )

Drei versch. Bruschetta od. kleine Zucchini-Cremesuppe   
Hauptgerichte
1. Linguine Provenzale

mit Rucola und Parmesankäse € 7,90
2. Schweinebraten in Paprikasoße  

mit Eierspätzle und Buttergemüse € 9,80
3. Seelachs mediterraner Art 

Als Beilage: Rosmarinkartoffeln € 12,90
4. Pizza Bruschetta 

Mozzarella, Bruschetta-Tomaten, Basilikum,
Knoblauch € 7,40

5. Pizza Peter 
Tomatensoße, Käse, Thunfisch, Spinat, 
Zwiebeln, Knoblauch  € 7,20

6. Pizza Mafiosi Tomatensoße, Käse , frische Tomaten,
Mais, Spinat, Broccoli. € 6,90

MITTAGSTISCH
• Wählen Sie aus der Karte oder zwischen den wechselnden Menüs & Tagesgerichten
• Mittagstisch immer Dienstag bis Freitag von 11.30 bis 14.30 Uhr
• Während dieser Zeit können Sie auch in der Vinoteca Ihre Pizza genießen.
• Unsere Karte können Sie auch auf unserer Facebook-Seite lesen

Hauptstraße 140a 

42349 W.-Cronenberg

Tel.: 89 79 250  
info@lapiazza-wuppertal.de
www. lapiazza-wuppertal.de

Gesund abnehmen mit Ihrer
Hahnerberg-Apotheke.

Hahnerberg-Apotheke
Inh. Meike Roßberg
Cronenberger Straße 332, 42349 Wuppertal
✆ 40 10 50,  Fax 402580

Kursstart am 19. Februar
Infos & Anmeldung bis 14.2.15
telefonisch oder direkt bei uns.

Tel: 0202 - 42 72 64
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Ut ‘m Schöttschen (23)
Ech woar engedragenes Metglied derr WOLF-
GANG BORCHERT BÜHNE, die erren Setz em Ro-
thussaal hatt on derren Direkter Klaus Hinnen-
berg woar. Vir probten förr „DRAUSSEN VOR
DER TÜR“ – „Ein Stück, das kein Theater spielen –
und kein Publikum sehen will“, su sti’eht et em
Rollenbuok. Förr dös Drama, wat vir speder en
Wichelkusen opfuhrten, probten vir em Rothus-
saal. Klaus Hinnenberg en derr Houptroll äs Bek-

kmann, dä grad ut demm Kri’eg gekuomen, Probleme met „nöü enord-
nen“ het on sech selwer äs Mörder süht. Et es schwoare Kost, on su di’ep
well ech  getz nit gonn. Merr mot et lesen.

Jedefalls, ech sinn DER ANDERE, Beckmanns ennere Stemm, die enn
emmer nöü seelesch opbouen – enn vam Endennduotsprengen affhaulen
well. Met em Spell sind onger angeren och Hartmut  Kimpel (bekanngt
och dur de Subbreger Laienspielbühne) äs Kabarett-Direkter, Werner
Kühn, Udo Thomas (Beleuchtung), Horst Göbel (Tech. Ltg.), Christel Kon-
drotek… Lothar Schommers woar derr Inspizient on am Eng derr Probe
gongen vir molls nohm Strobel en derr Solegerstrote. An derr Thi’eke
stong usen Lothar met ner kli’enen Katte op demm  Arm, die et äwwer
dre’imol vüörtog emm vam Arm te sprengen on Lothar dre’imol jeweils
fouf Mark utlowten, wann merr se emm wi’ebrait. Vir  stongen suget van
en denn Startlökern! Die „Katzenkasse“ wuod geboaren. 

Die Festiviteeten met Dangkß on Wientwang em Saal, woaren ween
derr strammen Priese, derr Jugend get te düör on met denn Joahren huet
die Bewertschaftengk em Saal pö a pö op. Woaren aafangs noch Veran-
staltengker aller Aat hie, su li’et derr Pächter nu denn Saal ledeg on onge-
notzt, offwall Bedarf bestong on de Lüüt ald am prötteln woaren. Suvöll
tem Druom „Mittelpunkt für Tätigkeit der Bürgervereine und kulturellen
Zusammenschlüssen“ , wie et en derr Versammlengk en derr Aula aan-
klong (Ut ‘m Schöttschen 21!).
On ongen  li’et derr Chef de Thi’eke verbredern on nohm demm Rotskel-

ler met denn marmornen Süllen völleg de Eleganz derr Gedi’egenhi’et.
Och die secherlech guot gemengde Dekeratiuon met allmächtegen
Schruwenschlüöteln an denn Wängen, hatt minner Mi’enengk noh nit
denn nüödegen Charme on li’et vermuoden,
datt merr en derr Vüörhall ner Werktüügfabrik
söt, wo merr denn Vertredern de Geri’eden
hätt nöderbrängen wellen.  Schad. Met demm
allmählechen  „Enlüdden“ gong  denn Men-
schen em Dorp noh on noh dat eng on anger
verloaren on muoßen met aansi’ehn, wie let-
zendlech on noh langem Dümpeln die marmor-
nen Süllen derr Erennerengk letzendlech noh
Onbekanngkt affgefahren wuoten. 

Ersatzluos nohm merr denn Dörpern, denn
Veri’enen, derr Jugend dat Daak, onger demm
merr sech hätt treffen können. I’enförrallemo-
len! 

Karl-Heinz Dickinger                                          
(Fortsetzung folgt)

Vertäll merr i’enen ...

Erinnert sich heute
an den Dörper Rats-
keller: Karl-Heinz Di-
ckinger.

Cool! Schneemann liest CW

„Kehrt Karl-Heinz Winter zurück?“, titelte die CW in der vergan-
genen Ausgabe. Heute können wir feststellen: Ja, er ist zurück –
gedankenversunken entdeckte ihn Rainer Czeczor am Sudberger
Waldesrand. Im hintersten Winkel des CW-Landes, wo sich aktuell
Fuchs, Has’ und Schneemann gute Nacht sagen, sorgt die CW-Lek-
türe zumindest einmal in der Woche für Abwechslung – klar, dass
sich der Neu-Sudberger da auch wieder auf den heutigen Freitag
freut. Allerdings schon nächste Woche könnte sich der CW-Leser
wieder „aus dem Staub“ machen – die Temperaturen sollen stei-
gen. Das würde uns zwar leid tun, wie uns Rainer Ceczor mitteil-
te, liegt darin allerdings auch eine Chance: Durch das Abschmel-
zen und Verdunsten verbreiteten sich in den Wassermolekülen
die im Schneemann-Hirn angesammelten CW-Infos schließlich
weltweit – vorausgesetzt, die Wassermoleküle unterhielten sich
miteinander. Das tun sie ganz bestimmt, sind wir überzeugt,
denn wie heißt es doch schön: Wer eine Reise tut, der hat was zu
berichten… Ob Schnee oder Hitze, ob Sudberg oder Sudan, wenn
Sie sich „aus dem Staub“ machen, stecken Sie doch auch mal eine
CW ein. Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Reiseinfos verbreiten!

Döpps-Führung
Wuppertal. Die Stadt lädt am
morgigen Samstag zu einer Füh-
rung über die Großbaustelle Döp-
persberg ein. Jürgen Holzhauer
wird dabei nicht nur das Projekt
vorstellen, sondern auch erläutern,
was derzeit im Baustellenbereich
passiert. Treffpunkt ist um 11 Uhr
vorm City-Center an der Schloß-
bleiche. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, die Teilnahme ist kos-
tenlos.

Karneval im
Odenwaldhaus

Sudberg. Zur großen Karnevals-
Party lädt die Gaststätte Ehrhardt
ein. Die jecke Sause beginnt am
14. Februar um 19 Uhr am Ober-
heidt 63, für Stimmung sorgen
dann die DJs Frank und Klaus.
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt, der
Eintritt ist frei. Es besteht kein
Kostümzwang.

Columbo „knittert“ im TiC
Das Theaterstück
diente als Vorlage zur
Produktion einer TV-
Kultserie, ab 20. Feb-

ruar ist Inspektor Columbo mit
„Mord auf Rezept“ auch im TiC-
Theater zu sehen. Schauspieler

Thomas Gimbel inszeniert den
kurzweiligen Krimi, bei dem der
zerknitterte Ermittler ein spannen-
des Katz-und-Maus-Spiel mit viel
Humor und Rafinesse zu bestehen
hat. Karten für den TiC-Columbo
gibt es unter www.tic-theater.de
oder an der Hotline 47 22 11.

Das Engagement Selbstständiger, die neben dem Beruf noch Mit-
glied der Freiwilligen Feuerwehren im Tal sind, ehrte Wuppertals
Oberbürgermeister Peter Jung bei einem kleinen Empfang im 1.
Sitzungszimmer des Barmer Rathauses. Unter den mit einer Eh-
renurkunde ausgezeichneten Freiwilligen waren unter anderem
auch die beiden Feuerwehrchefs aus Cronenberg, Dirk Jacobs,
und vom Hahnerberg, Dieter Schierwagen.                        Foto: AS

Ehrung für Floriansjünger
Liebe Kunden, 

liebe Cronenberger,
aus gesundheitlichen Grün-
den bleibt die Goldschmiede
bis mindestens Ende 
Februar geschlossen. 

Aktuelle Nachrichten finden
Sie auf unserer Internetseite:
aurum-goldschmiede-schelle.de
oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail: aurumschelle@aol.com.

Vielen Dank für Ihr Verständ-
nis und wir freuen uns auf ein

baldiges Wiedersehen.
Ihre Roswitha Schelle

AURUM 
Goldschmiedeatelier

Solinger Str. 5
42349 Wuppertal

Tel.: 47 44 99
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Arbeitsmarkt

Reinigungskraft auf 450,-Euro-Basis
für Privat und Gewerbe gesucht,
Tel.: 0173/2982373

Suche für mein App. in Cronenberg alle
14 Tage für 4 b. 5 Std. eine Putzhilfe
Tel. 2479416

Treppenhaus- u. Fensterreinigung
gründl. u. preisw. auf Rechnung. Ihre
Fa. H.G.S. - Tel. 2536853

Elektrikergeselle gesucht: Sie sind fle-
xibel, einsatzfreudig, haben einschlä-
gige Kompetenzen ? Wir bieten:
Vollzeitanstellung im führenden
Wpt. Unternehmen für Solar, Brenn-
stoffzellen, Energiemanagementsys-
teme etc. Kontakt: ENTERIA Ener-
gietechnik GmbH, 0202 973 09 676

Ankauf/Verkauf

Umzugskartons gesucht, günstig und
sauber, Tel: 2707370

Wohnungsflohmarkt  7+8.02.2015
von 11.00-16.00 Berghauserstr.28

Stahltisch m. Holztafel f. Gartenhaus u.
neuwertige Waschmaschine auf VB-
Basis abzugeben, Tel. 47 14 29

Sauna-Gutscheinbücher, ab sofort
wieder bei der Cronenberger
Woche erhältlich.

Schallplatten gesucht, auch größere
Sammlungen, Rock, Heavy Metal,
Punk und Beat, Tel. 02051-66514

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 1.
u. 2. Weltkrieg, Orden, Uniformen,
Dokumente, Dekowaffen, Helme,
Fotos uvm. Tel. 477884

Großer Blumenkasten bepflanzt mit
Sansiverien zur Dekoration f. VB
80€ zu verk. Tel.400539

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-Hundeschule.com
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Cronenberger Hundestudio
Termin nach Vereinbarung
0160 6771028

Tierbedarf und mehr, alle Adressen
von Händlern im CW-Land unter:
www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Die idealen Partyräumlichkeiten für
Ihre Familien-/Betriebsfeier finden
Sie bei uns. Bergische Schützengilde
(Kohlfurth) vermietet preiswerte
Party-Räume bis 50 Personen.
Weitere Infos unter 0171/1710444

Dienstag (3.02.) Aldi Parkpl. Unter-
kirchen, JOOP-Silberarmband
gefunden Tel. 477425

U H R E N: Stand-, Wand-, Kamin- und
Kuckucksuhren u.v.a. repariert Ihnen
Ihr Uhrmacher Rolf Heizmann
Tel.: 02129-9261414 Mobil: 0171-
4729938

Ödland, Brache, Grünland, Wald zu
kaufen gesucht von MVA Vonkeln
bis Herichhausen (kein Bauland)
Tel.: 430065

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990 

Geschäftsanzeigen

Qualifizierte medizinische Fußpflege
f. Jung und Alt: Haus-, Alten- u.
Krankenhausbesuche, 
Termine unter 0171/2675426

Haus der Schönheit 
- Wohlfühlmassage 50 min 39,-€
Tel.0202/45946988

Gatzke-Elektrotechnik, Tel. 7997450
Baufinanzierungsberatung – Roland

Vogel, Tel. 0171-3282395
Branchenbuch für Cronenberg, 

www.cronenberger-branchen.de
Wir erstellen Arbeitnehmern und

Rentnern die Einkommenssteuerer-
klärung, im Rahmen einer Mitglied-
schaft und Einkünften ausschließlich
aus nichtselbständiger Arbeit. Lohn-
steuerhilfeverein Vereinigte
Lohnsteuerhilfe e.V.
Beratungsstelle: Hahnerberg,
A. Bruland, Tel.: 4265297

KFZ-Markt

Original Dachträger Basiseinheit  für
BMW 3er mit Dachreling für alle
Aufsätze, 60,-, Tel: 400670

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel. 475118

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel. 7053367 od. 0172-9529601

Roller-Motorrad-Quad, Verkauf-
Werkstatt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel. 442000

Autohandel, Werkstätten, Fahrschu-
len, Sachverständige und mehr,
alle Adressen im CW-Land unter:
www.cronenberger-branchen.de

Kurse/Unterricht

Fit ins neue Halbjahr! Erfolgreiche
Lehrkraft ert. Unterr. in Französisch
u. Deutsch bis Abi. 
B-Urban55@web.de

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige, FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter
Tel. 0173-4161594

Gewerberäume

Zu vermieten/zu verkaufen, 1. ca
95qm f. Arzt/Anwalt/Versicherung
und 2. 75qm (Büro mit Lager) f.
Handel/Handwerk, Rathausstr. 20
Tel. 0173/2544333

   Mietgesuche

Cro/Ronsdorf: Ich, weibl., suche ab
Mi. März 2 ZKDB, EG m. Balk. od.
Sout. m. Terra. im Grünen. 
Angeb. unter ritarons43@gmx.de

Sie (54 mit Tochter 17) zuverl. sucht
zum 1.5. ruhige gepfl. Whg bis € 300
KM Tel. 2707370

Ehepaar, Ende 50, sucht 3-Zi.-Whg,
bis 1. OG, ca. 80 qm, m. Terr., Balk.
o. Garten, zentrale Lage, Raum Hbg.
Tel. 401166 o. 0152-29572254

Helle, seniorengerechte 2-3-Zi-Whg.
mit Balk. in Cronenberg- Zentr. für
unsere Mutter gesucht 
Tel: 02024087111

Immobilien

Eltern mit zwei Kindern suchen ein
Haus in Cronenberg mit Garten,
Garage und Keller. 
Tel:: 01772007357

Vermietungen

Küllenhahner Str., 2 Zi./kl. Küche
D/B, 38 qm, EG, KM 209,-, NK 60,-
, Hzg. 60,-, 3 MM Kaution,
EKW142,9 kWH Tel: 456022

Emanuel-Felke-Str., 3 Zi, KDB,
Gäste-WC, 90qm, Balkon, Garage
mögl., zum 1.3. € 560 KM + NK +
Garage Tel. 402696

2 Zi KDB Abst. 42 m²  an 1 Pers. frei
ab 01.05. KM 247+EBK 30 +NK
T. 0178/1701770

2 ZKD ca. 57 qm, 210 kWh, 260 €, 65
€ BTK, 2 MM Kt., Tel. 9796616,
0157-73174558

2 ZKB ca. 55 qm, Schulweg, 1. OG,
165,4 kWh Energieverbr., 310 Euro,
65 Euro NK, 2 MM Kt. ab sof.
Tel. 9796616, 0157-73174558

Crb., Mastweg, im 3 Fam.Haus, 58
qm, 2 Zi.KDB, sep.Eingang u.ca.
20qm Terrasse KM 350€, NK 70€,
ab sofort Tel. 473388

Wilhelmring, 3Zi, KDB, 58qm,2 Etg
121kwh/qm (D), 350.-€kalt +NK
3MM Kaut. Garage mgl. frei ab
1.5.15 Tel: 0202 753447

Berghauser Str., opt. geschnittene,
mod. Altbau-Whg., 3 Zi., KDB, ca.
76 qm, kl. Balk., Laminat, ab 1.04.
frei, KM 520 € + NK + 2 MM Kaut.,
Tel. 0152/31075309 o. 715128

Cronenberg, 2 Zi, KDB, 50qm  renov.
moderne Gas-Etagenheizung, Elek.
VB 360 zzgl. NK Tel.0202-3937745

Cronenberg/Neuenhaus, komfortable,
ruhige 98qm-Wohnung, 1. OG, 3 Zi.,
moderne EBK, DB, Süd/West-Bal-
kon, ab 1.3. zu vermieten, Gartennut-
zung mögl., KM 690,- + NK einschl.
Hzg 250,-, Tel: 0173 5872294

Jägerhofstr., 2 Zi., KDB, Abstellr.,
Loggia, Gartennutz., 57 qm, KM 345
€ + NK, Kaut. 1.035 €, Tel. 752829
od. 0171-2747860

W.-Cro./Nähe Ortskern, Neubau-
Whg., 4 Zi., ca. 100 qm Wfl., neue
EBK, 2 Bäder, ca. 20 qm Sonnen-
balk. m. Panoramablick, Aufzug,
Garage mögl., in ruh., gepfl. 8-Fam.-
Haus, KM 877,- + NK Tel.: 2478080

Kleinanzeigen-Markt 
Fon: 4 78 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5 Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro - gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs, 17 Uhr.

Anzeigen-Annahme rund um die Uhr unter: www.cronenberger-woche.de

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.+Mi.+Do.: 10-13 u. 1430-1830 Uhr
Di.:10-13 Uhr u. nachm. geschlossen
Freitag: 10.00 - 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 41,- €

W.-Cro. - Köln             ab  50,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

ANKE
KORKOWSKI
HAUSHALTSNAHE
DIENSTLEISTUNGEN
FÜR SENIOREN

TELEFON:
01577/3 39 82 08

Anzeigen online 
aufgeben

www.cronenberger-woche.de

Anzeigen online 
aufgeben

www.cronenberger-woche.de Anzeigen online 
aufgeben

www.cronenberger-woche.de

Gelernte Industriekauffrau
und Dipl.-Ökonomin, 48 Jahre, mit viel Erfahrung,

sucht neue berufliche Herausforderung. 
Tel.: 0163 /4 82 28 74

Malerbetrieb

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Equipment nach Maß

BSE
Billard Service

Ernst

Equipment nach Maß

BSE
Billard Service

Ernst
Billardtische & Zubehör

    0177  – 600 95 68

  Gewerbepark Unterkirchen

Frei zur Vermietung:
2 x Lager = 360m² +280m²

1 x Büro/Praxis = 113m²
Aus- und Umbauarbeiten auf Anfrage!

Kontakt: Alexander Holtmann

FON 0202 473066  
Mail: info@holtmann-werkzeuge.de

1 

artifleur sucht 

freie Mitarbeiter/-innen mit 

Erfahrung im floralen Bereich

Ich brauche UnterstützungIch brauche Unterstützung

weitere Informationen auf

www.artifleur-floristik.de

A U F T R A G S F L O R I S T I K

Sylvia Seifert

Händelerstraße 49 

W.-Cronenberg

Tel. 0172 - 2 60 49 52

 

Telefon 02 02 / 705 34 16  
www.pilatespur.com

P I L A T E S

Rathausstraße 28 
42349 Wuppertal-Cronenberg

 

Telefon 02 02 / 705 34 16  
www.pilatespur.com

P I L A T E S

Rathausstraße 28 
42349 Wuppertal-Cronenberg

IHR SEAT 
WUNSCHFAHRZEUG

IN KÜRZESTER
ZEIT VERFÜGBAR

Viele Seat Kurzzulassungen 
auf Lager und im Vorlauf!

Autohaus Stratmann
seit 1969

Tel.: 02 02/47 5118
www.autohaus-stratmann.de

Notdienste:
Apotheken-Notdienst (Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 07.02. Einhorn-Apotheke, Weststr. 80, Elberfeld ✆ 42 38 08
So. 08.02. Wikinger-Apotheke, Fr.-Ebert-Str. 67, Elberfeld ✆ 30 49 43
Mo. 09.02. Dorper Apotheke, Hauptstr. 12, Cronenberg ✆ 47 03 30
Di. 10.02. City-Apotheke, Mäuerchen 23, Elberfeld ✆ 44 11 33
Mi. 11.02. Diana-Apotheke, Weststr. 25, Elberfeld ✆ 42 22 92
Do. 12.02. Bären-Apotheke, Düsseldorfer Str. 309, Dornap ✆ 020 58/84 10
Fr. 13.02. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41

Ärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst 7 99 94 90

Inh. Fiore Francesco

Hauptstraße 140a
42349 Wuppertal

Tel.: 8 67 92 52

Wir suchen 

zuverlässige Mitarbeiter, 
auch zur Festeinstellung, ab sofort
Tel.: 01 71/9 94 36 43 od. 8 67 92 52

TAXI

Hahnerberger Str. 51

42349 Wuppertal

Telefon 02 02/31756 85

Telefax: 02 02/31756 87

www.ats-wuppertal.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Betr.: „Bahnhof Steinbeck:
Mahnmal geschändet“, CW v.
30.01.2015

Ach, wäre man doch nur davon
überzeugt, dass diese Schandtat am
Gedenk- und Mahnmal am Stein-
becker Bahnhof von pubertieren-
den Kindern verübt worden wäre,
die – von Tuten und Blasen keine
Ahnung habend – als sogenannte
Trittbrettfahrer an diesem so un-
menschlich-mörderischen Verbre-
chen an jüdischen Mitmenschen
wieder neu mitschreiben. Mit-
schreiben in Form gröbster
Schmiererei und zum Zeitpunkt,
wo an Gedenktagen vielerorts
Menschen zusammenkommen,
trauern und weinen, wo auch Men-
schen verzweifelt nach Entschuldi-
gungen suchen, die es nie geben
kann.

„Trittbrettfahrer“, darf ich „du“
sagen? Oder wäre ein „Sie“ da an-
gebrachter? Ganz gleich, aber: Ma-
che es mir nach und stelle dir vor,
du wärst – wie ich – 1939 geboren.
Dazu in eine Familie jüdischen
Glaubens hinein. Mit Liebe ge-
zeugt und geboren und behütet
aufgewachsen, bis sie sich bar-
schen Befehlen fügen mussten und
sich auf Bahnsteigen einzufinden
hatten, von denen sie ins Verder-
ben abfuhren. Die letzte Reise war

der Anfang einer barbarischen,
tödlichen Tortur!

Bis hier waren du und ich in Ge-
danken bei den jüdischen Mitmen-
schen – Gott dank, so kann ich im
Nachhinein sagen, war ich evange-
lischen Glaubens und der rettete
mich vor den Qualen meiner an-
dersgläubigen Schwestern und
Brüder. Nur durch die zufällige Fü-
gung im Glauben lebe ich noch. Je-
doch der Grund, dass sich ein sol-
cher Hass entwickelt hat, der so
bestialisch tötete und die Ehre der
ermordeten Männer, Frauen und
Kinder auch heute noch be-
schmutzt, erschließt sich mir nie!

Jude – Christ – Moslem – … –
was tut das zur Sache im Miteinan-
der? Komm’ stell dir eine Familie
vor, die mit bangen Augen aus dem
Waggonfenster auf die zurückblei-
bende Heimat schaut, Männer,
Frauen und Kinder dem Ziel entge-
genfahren, das Endlösung heißt.

Scham kommt in mir hoch. Ich
schäme mich wegen dieser ver-
dammten grünen Farbe am Mahn-
mal! Ich bitte dich oder Sie, wegen
dieser Schändung als Wiedergut-
machung dort eine Rose niederzu-
legen und zu weinen… Nein, die
Toten stehen nicht mehr auf, doch
du hättest dann den Hass besiegt!

Karl-Heinz Dickinger
Oveniusstr. 25

„Denn Sie wissen
nicht, was sie tun…“

Betr.: Geplante Ansiedlung einer
„Primark“-Filiale am umgebau-
ten Doppersberg

Die Stadtverordneten werden auf-
gefordert, die Verträge für die Fir-
ma abzulehnen. Es muss endlich
aufhören, arme Menschen in ar-
men Ländern weiter auszubeuten.

Was verstehen CDU-Mitglieder
unter „Christlich“? Und was ver-

stehen SPD-Mitglieder unter „Sol-
zial“? – Nur Lippenbekenntnisse!

Geschäfte der Firma Gepa, ein
Dritte-Welt-Laden sowie „Maas“-
Oberbekleidung am Hauptbahnhof
wären überzeugende Vorzeigeob-
jekte für Wuppertal.

Dr. Otto Weise
Cronenfelder Straße 10

„Kein Primark am
Döppersberg!“

• Leserbriefe • Leserbriefe •

Schreiben oder mailen Sie uns Ihre Meinung 
- sie ist uns wichtig!

Cronenberger Woche
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal

E-Mail: info@cronenberger-woche.de

Lichterreise
im Burgholz

Burgholz. Mit einer Lichter-Reise
durch den Zauberwald startet am
13. Februar das Jahresprogramm
des Waldpädagogischen Zentrums
Burgholz. Von 17 bis 19.30 Uhr
können Kinder ab 5 Jahren mit ih-
ren Eltern Legenden und Mythen
des Waldes kennenlernen. Infos
online unter wpz-burgholz.de.

Jazzdance für
Erwachsene

Cronenberg. Das Tanz- und Be-
wegungscenter „MoveAttack“
startet ab März einen neuen Jazz-
dance-Kurs für Erwachsene.  Der
Kurs wird jeden Dienstag von 18
bis 19.30  Uhr stattfinden. Weitere
Infos und Anmeldungen zum kos-
tenlosen Schnuppern gibt’s unter
Telefon 264 95 94 zur Verfügung.
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+++ Achtung +++ diesmal am 14. Februar

XXL-Riesen-Schnitzel
mit Pommes + Soßen nach Wahl.
Um Vorbestellung wird gebeten.Sa

., 1
4.2

.
M

i.,
 1

8.
2.

Bahnhofsgaststätte Cronenberg
Holzschneiderstr. 24 • Tel.: (0202) 4 79 68 02

1100,,--

18. Februar - Karneval im Bahnhof

Aschermittwoch ab 15 Uhr

Kaffee-Klatsch
Kaffee & Kuchen so viel Sie wollen
mit Musik & Unterhaltung

• Eintritt frei!
• Musik mit den DJ’s 

Frank+Klaus
• für das leibliche Wohl 

ist gesorgt
• kein Kostümzwang

Große 

Karnevals-Party
Samstag, 14. Februar, Beginn 19.00 Uhr

Gaststätte Ehrhardt
im Haus „Odenwald“, Oberheidt 63

1100,,--

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47Kuffer Marketing GmbH 

Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Wuppertal 

& Umgebung

NUR

17,95Euro

Ab sofort bei 
der Cronenberger 

Woche erhältlich

Genießen 

& Sparen

„Nicht erpressen lassen“
Unterkirchen. „Wir sollten uns hier nicht erpressen lassen“, fordert
Hans-Hermann Bock hinsichtlich der Posse um die Rankgitter an der
Stützmauer des Einkaufszentrums Unterkirchen. Der Dörper FDP-Be-
zirksvertreter hatte im vergangenen Jahr mehrfach die vertraglich ver-
einbarte Bepflanzung durch die Baufirma verlangt. Diese will jedoch
nur noch eine letzte Ersatzbepflanzung vornehmen lassen – die Pflanzen
könnten sich durch Hundekot und -urin ohnehin nicht entfalten.
Die Stadtverwaltung hatte dieser Forderung zugestimmt, da davon aus-

gegangen werden könne, „dass der Standort für eine Bepflanzung nicht
geeignet“ sei. In lebhaften Diskussionen in der letzten BV-Sitzung wi-
dersprach dem nicht nur FDP-Abgeordneter Bock energisch: „Die im
Bauleitverfahren beschlossenen Vereinbarungen sind einzuhalten.“

Karneval im 
Jugendhaus

Cronenberg. Einige wenige Plät-
ze sind noch für die Karnevalsfeier
im Jugendhaus Cronenberg frei.
An der Händelerstraße 40 wird am
Donnerstag, 12. Februar, ab 15.30
Uhr gefeiert, geplant ist ein buntes
Programm.

Wer hingegen an der Osterferien-
betreuung teilnehmen möchte, die
in diesem Jahr von Montag, 30.
März, bis Donnerstag, 2. April, je-
weils von 8.30 bis 15 Uhr angebo-
ten wird, kann sich jetzt auch
schon anmelden. Spiel und Spaß
sind natürlich garantiert.
Infos und Anmeldungen direkt im

Jugendhaus an der Händelerstraße
40 oder unter Telefon 47 05 41.

Karneval im
Steinhaus

Cronenberg. Zur großen Karne-
valsparty im Steinhaus des „Cro-
nenberger Festsaals“ an der Holz-
schneiderstraße 16 lädt nächsten
Samstag, 14. Februar, ab 19.11
Uhr der Partyservice Schmidtke
ein. Speisen und Getränke sind à la
carte möglich, für Live-Musik
zum Feiern ist natürlich gesorgt. 

Der Eintritt kostet 8 Euro pro
Person, Reservierungen werden
unter der Telefonnummer 47 53 42
entgegen genommen.

Fahrradverkehr Keine Öffnung
von Einbahnstraßen

Cronenberg. Deutlich gegen die
Freigabe dreier Einbahnstraßen für
den gegenläufigen Radverkehr
sprach sich die Bezirksvertretung
(BV) Cronenberg aus. Nach An-
sicht von Ottmar Ay, Leiter der Po-
lizei-Bezirksdienststelle am Rat-
hausplatz, sei die Situation sowohl
an der Karl-Greis-Straße wie auch
am Paßweg und in der Straße Am
Berghang zu unübersichtlich, als
dass man hier die Gegenrichtung
für Fahrradfahrer freigeben könne.
Am Paßweg betrage die Sichtach-

se in einer Kurve nur 14 Meter –
zu wenig bei 13,5 Metern Brems-
weg eines mit Tempo 30 fahrenden
Autofahrers, befand Ay. In der
Straße Am Berghang betrage die
Sichtachse rund 16 Meter, aber
auch die sei zu kurz. „Am Paßweg

hätte man als Radfahrer eine Er-
sparnis von 20 Sekunden oder 55
Metern“, gab Dorf-Sheriff Ottmar
Ay zu bedenken. In Sachen Karl-
Greis-Straße habe er sich hingegen
„mit Bauchschmerzen“ dazu
durchringen lassen, einer Freigabe
nicht im Wege zu stehen. 

Diesen Ausführungen schloss
sich die Bezirksvertretung unisono
an. „Normalerweise sind wir im-
mer dafür, den Radverkehr zu stär-
ken“, erklärte Grünen-Vertreterin
Regina Orth. „Aber wir wollen uns
den Argumenten nicht verschlie-
ßen.“ Dem pflichtete auch Micha-
el-Georg von Wenczowsky (CDU)
bei: „Die persönliche Unversehrt-
heit steht über der Freiheit“, so der
stellvertretende Bezirksbürger-
meister weiter. 

Einen weiteren musikalischen
Höhepunkt präsentierte Chris-
toph Kuberka am vergangenen
Freitag in seinem „QB’s Musik-
Café“. Eingeladen an der Cro-
nenfelder Straße 8 war diesmal
der langjährige TiC-Schauspieler
André Klem. Nachdem er zu-
letzt mit „Night and Day“ eine
musikalische Hommage an den
amerikanischen Komponisten
und Liedtexter Cole Porter in
ganz Nordrhein-Westfalen dar-
bot, kam Klem mit etwas ganz
anderem in „QB’s Musik-Café“:
Gemeinsam mit der Cronenber-
ger Sängerin Magdalena Sojka
gestaltete André Klem einen
Abend rund um die Musik-Legende Al Jarreau. „Es ist gar nicht so einfach, Al-Jarreau-Stücke mit
Gesang und nur Gitarrenbegleitung zu präsentieren“, erläuterte der Sänger aus Elberfeld: „Viele
Songs des Musikers wurden im Original schließlich mit Orchesterbegleitung aufgenommen.“ Ne-
ben „Your Song“, der vor allem durch Elton John bekannt wurde, brachten André Klem und Mag-
dalena Sojka, an der Gitarre begleitet von Gastgeber Christoph Kuberka, auch Stücke wie „I’ll be
here for you“ oder „Morning“ sowie Jarreau-Stücke aus den 1980er und 90er Jahren zu Gehör. Den
Gästen in dem gut gefüllten Musik-Café an der Cronenfelder Straße gefiel der Abend rund um den
US-amerikanischen Jazz-, Pop- und Rhythm-and-Blues-Sänger und die Interpretationen von André
Klem und Magdalena Sojka – gepaart mit einem ebenfalls bestens mundenden Büfett einmal mehr
ein Konzert bei Christoph Kuberka, das einen gelungenen Start ins Wochenende bescherte.

QB’s Klem und Sojka „servierten“ Al Jarreau

Kein Personal
Hallenbad zu

Cronenberg. Weil das Personal
beim 24-Stunden-Schwimmen im
SSLZ auf Küllenhahn eingesetzt
wird, bleibt das Gartenhallenbad
am 7. und 8. Februar geschlossen.
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Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Insektenschutzrollos
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Der I-Phone-Spezialist
in Remscheid-Hasten

Hastener Straße 41, Remscheid
Telefon 02191/4 62 69 98
www.iphone-doc.com

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34
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www.blues-im-bad.de

Fotografie
Anke Nölle
...hält Ihre schönsten
Momente fest!

• Hochzeiten, Taufen, Kommunion
• Baby- u. Familienportrait
• Spielgruppen- u. Kindergartenfotografie
• Feierlichkeiten
Tel.: (0202) 47 25 15
www.fotografie-noelle.de

DER GTV BIETET U.A. FOLGENDE SPORTANGEBOTE:

www.goldenberger-tv.de

MEHR INFORMATIONEN:
Remscheider Straße 241
42855 Remscheid

Tel.: 0 21 91 - 92 99 63
verein@goldenberger-tv.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Veranstaltungstipps
+++ Gewinnen mit der CW +++ 

Körperwelten der Tiere
Nach mehreren Stationen in Europa mit rund einer Million Besuchern
präsentieren Plastinator Dr. Gunther von Hagens und Kuratorin Dr.
Angelina Whalley ihre Erlebnis-Ausstellung „Körperwelten der Tiere“
bis zum 22. Februar in Bochum.

Auf über 1.000 Quadratmetern können sich kleine und große Tierfor-
scher dabei auf eine unvergessliche anatomische Safari begeben und
über 100 Exponate erkunden, darunter gigantische Ganzkörper-Plasti-
nate von Elefant und Co. sowie eine Vielzahl von Einzelpräparaten,
Scheiben- und Organplastinaten.
Absoluter Höhepunkt unter den Gi-
ganten aus Steppe, Urwald und
Ozean ist Elefantenkuh „Samba“ –
mit einer Länge von sechs Metern
und einer Höhe von 3,50 Metern
das gewaltigste Lebewesen, das je
plastiniert wurde. Rund 64.000 Ar-
beitsstunden, vier Tonnen Silikon
und 40.000 Liter Azeton benötigte
das Team um Dr. Gunther von Ha-
gens, um die Elefantenkuh wieder
auferstehen zu lassen. 

Auch der Braunbär mit seiner statt-
lichen Größe von 2,50 Metern, der
muskelbepackte Gorilla mit seinem mächtigen Oberkörper und die
über fünf  Meter hohe dreidimensionale Scheiben-Giraffe versetzen
Jung und Alt in Staunen. Anschaulicher als jedes Fachbuch gewährt die
Ausstellung einzigartige Einblicke in Nervensystem, Knochenbau, Mus-
kulatur und Organe unserer tierischen Freunde – eine Ausstellung für
die ganze Familie und besonders für Kinder ab dem Grundschulalter
konzipiert. Perfekt ergänzt werden Gunther von Hagens’ tierische
Plastinate durch atemberaubende Tierfilmaufnahmen des Wildlife-
Senders „Nat Geo Wild“ der Zeitschrift „National Geographic“. 

Eintrittskarten bekommt man im Internet unter www.eventim.de, un-
ter der Telefonnummer 018 06-57 00 00 und an der Tageskasse. Unter
unseren Lesern vergeben wir 3x2 Tickets.  Diese werden unter allen
verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cro-
nenberger-woche.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort
nicht vergessen!) oder die am Montag, 9. Februar, in der Zeit von 11
bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 00 bei der CW anrufen. Stichwort:
Körperwelten der Tiere

Karneval im Schluffenkino
Warum in die Ferne schweifen, wenn auch heuer wieder die bes-
ten Karnevals-Partys in Cronenberg locken. Weiberfastnacht, Kar-
nevals-Freitag und Karnevals-Samstag stehen in der gemütlichen
Party-Lokation „Schluffenkino“ an der Berghauser Straße 60 wie-
der drei stimmungsvolle Abende ganz im Zeichen des Hoppeditz.

Weiberfastnacht sind im „Schluffenkino“ natürlich die Frauen los:
Ob verkleidet oder auch nicht – in jedem Fall wird es  an der Berg-
hauser Straße voll karnevalistisch zur Sache gehen. Ab 18 Uhr heißt

es: „Hier fliegen gleich die Löcher
aus dem Käse“, wenn das Team von
„sound2light“ allseits bekannte
Karnevals-Hits auffährt. Ein Kra-
cher ist die Weiberfastnachts-Party
aber nicht nur für jecke Mädels –
auch männliche Narren sind im
„Schluffenkino“ willkommen! Am
Freitag steigt dann die gemütliche
Party: Auch hier steht natürlich das
närrische Treiben im Mittelpunkt
und neben jeder Menge klassischer
Karnevals-Schlager wird auch kräf-
tig gefeiert. Weiter geht es am Kar-

nevals-Samstag mit der „Ultimativen Karnevals-Party“ an der Berg-
hauser Straße 60. Ab 19 Uhr wird die Stimmung allmählich hochge-
fahren – genau die richtige Einstimmung auf die bevorstehenden
Karnevalsumzüge in der Region oder auch am Rhein. Übrigens: An
allen Party-Tagen im „Schluffenkino“ besteht kein Kostümzwang,
am Karnevals-Samstag wird das beste Kostüm jedoch prämiert.

Tickets bekommt man zum Preis von je 5 Euro bei Lotto Weber im
Cronenhof an der Kemmannstraße, unter Telefon 01 71-264 74 06
sowie natürlich an der Abendkasse. Der Zutritt ist erst ab 18 Jahren
gestattet. Weitere Infos gibt es unter www.sound2light.de. Unter
unseren Lesern vergeben wir 1x2 Freikarten für die Party am Don-
nerstag und 1x2 Freikarten für die Party am Samstag. Diese wer-
den unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW un-
ter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefon-
nummer, Wunschtag und Stichwort nicht vergessen!) oder die am
Montag, 9. Februar, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon
478 11 00 bei der CW anrufen. Stichwort: Schluffenkino

Ab sofort auch per Mail teilnehmen:

verlosung@cronenberger-woche.de

Kiesbergtunnel Ab 26. Februar „dicht“
Südstadt. Nun steht der genaue
Termin fest: Der Kiesbergtunnel
wird ab dem 26. Februar gesperrt.
Das verlautete am Montag bei ei-
nem „Straßen-Forum“, zu wel-
chem die Industrie- und Handels-
kammer (IHK) angesichts der vie-

len Baustellen und Staus in Wup-
pertal eingeladen hatte.

Wilfried Pudenz von Landesbe-
trieb Straßenbau NRW berichtete
hier, dass der Kiesbergtunnel (L70)
ab 26. Februar für fünf Monate
dicht gemacht wird. Nachdem be-

reits Ende 2014 die Betriebser-
laubnis abgelaufen war, wird der
Tunnel während der fünfmonati-
gen Sperrzeit auf die geforderten
Sicherheitsstandards gebracht.
Damit der Tunnel wieder eine Be-

triebsgenehmigung erhält, sollen
unter anderem die Funkanlagen er-
neuert, die Fluchtwege neu ge-
kennzeichnet, neue Lautsprecher
eingebaut und die Verkabelung
ausgetauscht werden. Die Sanie-
rungsarbeiten veranschlagt der
Landesbetrieb auf rund vier Millio-
nen Euro.
Wie die CW bereits berichtete, soll

als eine Umleitungsstrecke für den
gesperrten Kiesbergtunnel die L418
und der Burgholztunnel dienen.

„Leichter leben“
am Hahnerberg
Hahnerberg. Gesund abnehmen,
das kann man mit einem neuen
„Leichter leben“-Kurs, der ab dem
19. Februar in der Hahnerberg-
Apotheke stattfindet. Anmelden
hierfür muss man sich bis spätes-
tens Samstag, 14. Februar, bei
Apothekerin Meike Roßberg ent-
weder direkt an der Hahnerberger
Straße 332 oder aber unter der Te-
lefonnummer 40 10 50.

Neuer Mondeo
bei Ford Graf

Cronenberg. Ab dem heutigen
Freitag steht im Autohaus Graf der
neue Ford Mondeo bereit. Zur Pre-
miere gibt es an der Hauptstraße
144-148 unter anderem ein attrak-
tives Angebot für einen Ford Mon-
deo Turnier Trend mit Audiosys-
tem, lackierten und beheizbaren
Außenspiegeln, Ford Easy Fuel,
elektronischer Feststellbremse und
vielem mehr.

Plattkaller
im Radio

Wuppertal. Im Bürgerfunk von
Radio Wuppertal sind an diesem
Sonntag ab 19.04 Uhr wieder die
Wuppertaler Plattkaller zu hören.
Aus den Empfangsgeräten duftet
es dann nach „Riefplätzkern vam
Wera“, es gibt Erinnerungen aus
dem Postbezirk 7, ein Bericht vom
„Triestellgang“ des Karl-Heinz
Dickinger sowie vieles mehr.

Tamingo-Trio
am Küllenhahn
Küllenhahn. Musik für Violine,
Orgel, Klavier, Schlaginstrumente
aus Barock, Klassik und der Neu-
zeit gibt es am 15. Februar bei der
nächsten „Musik auf dem Küllen-
hahn“ zu hören. Dann ist das Ta-
mingo-Trio ab 17 Uhr zu Gast an
der Nesselbergstraße 12. Gespielt
werden Werke von Bach, Händel,
Mozart und van Beethoven.

Ausstellung
in der Klinik

Ronsdorf. Mit Angela Heise, Pe-
ter Monhof, Marie-Luise Walter,
Gaby Wendel-Schreiner und Petra
Windgaße stellen ab Dienstag, 10.
Februar, gleich fünf Künstler in
der Ronsdorfer Helios-Klinik Ber-
gisch Land, Im Saalscheid 5, aus.
Die Vernissage der Schau „Licht
und Farbe“ beginnt um 16 Uhr.
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Anzeigengröße bitte ankreuzen:
❶ 8,- € ❷ 15,- € ❸ 15,- €

Gewünschtes Motiv:
(Sie können auch ein Foto beifügen.)

Abbuchungsauftrag:
Name 
Straße:
Ort:
Konto-Nr:
Bankleitzahl:
Kreditinstitut:

Motiv:

A B C E F G

Den Coupon ausfüllen und an die Cronenberger
Woche schicken, oder kommen Sie uns doch ein-
fach mal in der Kemmannstraße 6 besuchen und
geben Sie Ihren Valentinsgruß persönlich auf.

Natürlich können Sie uns Ihre Glückwünsche
auch faxen (4781112) oder per E-mail 
(anzeige@cronenberger-woche.de) 
zukommen lassen. 

Bitte nicht vergessen, den Anzeigentext bei-
zufügen und bis zum 11.02.15 an die
Cronenberger  Woche zu schicken.

Ihr persönlicher Gruß erscheint in 
unserer Valentinstag-Ausgabe.

Am 14. Februar ist Valentinstag - grüßen Sie Ihre Lieben!

Hallo Kiara, 
wir beide 
gehören 
einfach 

zusammen!
Ich liebe Dich, 
Dein Bär

Ich Liebe Dich,
danke für die 
schöne Zeit.

Lieber Tom,
Ich liebe Dich,

Deine Julia 

Größe 2

Größe 1 Größe 3

Wir sind überglücklich 
über die Geburt unserer Tochter

Emina
* 19. 1. 2015 • 2.920 g • 48 cm

Britta & Taoufik Abidi
mit den Großeltern 
Marianne & 
Wolfgang Kirchmann 
Salha & Khemais Abidi
und Familien

In den Augen eines Babys 
spiegelt sich das Wunder des Lebens.

Miles Emily
Louis

gratulieren

Wolfgang Schmiedel
dem Deutschen Vizemeister 2015
der Senioren Rettungsschwimmer.

Gut gemacht, Opi!

Ich möchte mich 
bei allen lieben 

Menschen bedanken,
die mir bei meinem 

Umzug so toll 
geholfen haben.

Inge 
van Delen

Cronenb
erger Festsaal

Karnevalsparty
im Steinhaus am Cro.-Festsaal

Sa., 14. 2. ab 19.11 Uhr
Eintritt 8,- Euro, mit Live-Musik

Speisen & Getränke à la carte möglich

Mehr Infos unter Telefon (0202) 47 53 42
Holzschneiderstraße 16, 42349 Wuppertal

• Express-Service • Inspektion
• Ölwechsel • Achsvermessung
• Räder-Reifen (+Einlagerung) • Ersatzteile
• Klimaservice • Leihwagen
• Karosserie + Lackierarbeiten-Unfall (eigene Lackierkabine)

• Hauptunters. + Abgasunters. 89,- € 

• Scheiben Reparatur + Austausch
• Neuwagen - Gebr.-Wagen - Finanzierung - Leasing

Unser Service für Alle Fabrikate:

Warum in die Ferne schweifen...

„Unser Entree ist jetzt
ganz anders – eben
einladend“, stellte TiC-
Co-Geschäftsführer

Stefan Hüfner fest. Dieser Satz
ging an die Adresse von Vertretern
des Wuppertaler Handwerks und
dreier Lions-Clubs: Sie hatten den
beiden Treppenhäusern des Kultur-
zentrums Borner Schule und damit
dem TiC-Theater in einer gemein-
samen Sponsoren-Aktion einen
neuen Anstrich beschert (die CW
berichtete) – für etwa 16.000 Euro.

Statt von Schwarz satt werden die
Besucher des TiC, aber auch der
Stadtteilbibliothek und der Musik-
schule Notabene, nun von einem
freundlichen Beige-Ton empfan-
gen. „Unsere Darsteller kommen
jetzt noch lieber ins Haus, als das eh
schon der Fall war“, dankte Stefan
Hüfner für die Gemeinschaftsaktion
von Kreishandwerkerschaft, Maler-
Innung sowie der Lions-Clubs
„Wuppertal Mitte“, „Corona“ und
„Bergisch Land“. „Das ist echt
klasse geworden“, unterstrich auch
TiC-Schauspieler Andreas Mucke –
er hatte die Aktion eingestielt.

Konkret hatten die drei Wupper-
taler Lions-Clubs 4.500 Euro für
das längst überfällige „Facelift“
zur Verfügung gestellt. Während
die Firma Weicken & Schmidt, der
Großhandel für Farben, Tapeten,
Bodenbeläge, Malerbedarf, Wär-
medämmverbundsystem und
Werkzeug, überdies eine Material-
Spende in Höhe von 1.500 Euro
zur Verfügung stellte, übernahmen
die Kreishandwerkerschaft und die
Maler-Innung Wuppertal die Aus-

führung der Renovierungsarbeiten.
„Wir freuen uns, etwas machen zu

können“, sagte Maler-Innungschef
Christian Terstegen: „Wir kriegen
ja auch etwas zurück.“ Klaus
Braun erklärte das Engagement der
drei Lions-Clubs so: „Das TiC
strahlt ja weit über Wuppertal hi-
naus – daher bedarf das Theater der
Unterstützung.“

Übrigens: Das TiC wird sich mit
einer Sondervorstellung bei den
Sponsoren bedanken.

Meinhard Koke

TiC Schönes Entree
dank Lions und Innung

Stefan Hüfner ( vo. re.) und Ralf Budde (hi. li.) sowie Initiator An-
dreas Mucke (vo. reihe li.) dankten folgenden Beteiligten für die
Sponsoring-Aktion: Julia Schmidt (Fa. Weicken & Schmidt sowie
Lions-Club Corona), Arnd Krüger (vo. mi.), Klaus Braun (Lions-
Club Bergisch Land), Andreas Conrad (hi. re.) und Michael Schran-
ke sowie Christian Terstegen (hi. li.) von der Maler-Innung und Dr.
Johannes Vesper (Lions-Club Wuppertal Mitte).

Wuppertal. Seit wenigen Wochen
spielen sie erst zusammen, die
Aufmerksamkeit war „Fab 4 reloa-
ded” beim Schüler-Rockfestival
2015 allerdings gewiss. Denn auf
und hinter der Bühne wurde die
neu formierte Band um die Cro-
nenbergerin Lisa Sopp von einem
Fernsehteam des Westdeutschen
Rundfunks (WDR) begleitet. 

So viel Öffentlichkeit ist die
Nachwuchssängerin schon ge-
wohnt: Vor zwei Jahren nahm die
14-Jährige an der TV- Castings-
how „The Voice Kids” teil, begei-
sterte dort Eurovision-Siegerin Le-
na Meyer-Landrut und später auch
die Zuschauer beim Benefizkon-
zert „Cronenberg hilft” in der Al-
ten Schmiede der Firma Knipex. 

„Auf so einer großen Bühne habe
ich allerdings noch nicht gestan-
den”, berichtete Lisa Sopp nach
dem Auftritt: „Vorher war ich
ziemlich aufgeregt.” Kein Wunder:

Hunderte Zuschauer hatten „Fab 4
reloaded” zugejubelt, obwohl die
Band bereits als fünfter Act an die-

Schüler-Rock „Ich war ziemlich aufgeregt…”

Lisa Sopp sorgte nicht nur bei den „The Voice Kids“ für Furore,
sondern räumte mit ihrer Band „Fab 4 reloaded“ auch beim Schü-
lerrock-Festival am letzten Wochenende ab.

sem Nachmittag am Start war und
sich die Unihalle gerade erst rich-
tig füllte.
So gut „eingeheizt” war die Stim-

mung natürlich prächtig, als Kalle
Waldinger mit seiner Mehrgenera-
tionen-„Familie Dellbusch” auf
die Bühne kam oder der Cronen-
berger Daniele Puccia zur Gitarre
griff. Richtige Gänsehautstim-
mung kam auf, als der 13-Jährige,
der seinen eigenen „Fanclub” in
den ersten Reihen mitgebracht hat-
te, in der Unihalle den von Schü-
lerrock-Initiator Kalle Waldinger
geschriebenen „Fuoristrada”-Song
„Guanahani“ sang – und entspre-
chend nachlegte. 

Cronenberger stauben 
beim Publikumspreis ab

„Das war heute total super, eine
gelungene Show“, freute sich Da-
niele Puccia im Anschluss an sei-
nem Auftritt, schließlich durfte er
sich nach seinem Gitarren-Solo
bei der Remscheider Band „Acou-
stic Arts“ noch am Schlagzeug
richtig austoben. Wohin die (musi-
kalische) Reise für den Cronenber-
ger geht? „Da lasse ich mich mal
überraschen“, erklärt der Bayer-
Realschüler.
Aus Cronenberger Sicht war die

29. Auflage des Schüler-Rockfes-
tivals nicht nur musikalisch ein
Höhepunkt: Die Band „Fab 4 relo-
aded“ mit Lisa Sopp gewann auch
den Publikumspreis für die meis-
ten verkauften Tickets. Als Lohn
gibt es nun eine professionelle
Studioproduktion. „Acoustic Arts“
um Daniele Puccia landeten übri-
gens punktgleich mit „Dividing
Disasters“ auf Rang drei und beka-
men 200 Euro. 

Marcus Müller

„Haltestellen“ zum Thema Tod
Wuppertal. Zum Thema Sterben, Tod und Trauer startet der Caritasver-
band Wuppertal/Solingen eine Veranstaltungsreihe. Das erste „Halte-
stellengespräch“ finden am 10. Februar mit Oberarzt Dr. Kumar Sinha
statt. Ab 19 Uhr geht es in der Kinderklinik des Helios-Krankenhauses
Barmen, Heusnerstraße 40, um „Sterben, Tod und Kinderlachen“.

Ortsmitte. Das Geschäft „Collage“ ist im CW-Land dafür bekannt, dass man
hier schöne Second-Hand-Mode kaufen kann. Nun freute sich aber Inhabe-
rin Dagmar Dehnert darüber, wenn sie Schönes aus zweiter Hand erhalten
würde – und zwar Schuhe!

Zugunsten des indischen Hilfswerks „Snehalaya“ sammelt Dagmar Deh-
nert derzeit gebrauchte Schuhe für Kinder und Erwachsene – ob festes
Schuhwerk oder Sandalen, alles ist dabei willkommen. „Snehalaya“ be-
treibt in der indischen Stadt Ahmednagar und Umgebung zahlreiche Sozi-
alprojekte, die sich besonders um benachteiligte Frauen und Kinder küm-
mern. 

Näheres zur Arbeit des Kinderhilfswerks ist im Internet unter
www.snehalaya.de abrufbar. Im Geschäft „Collage“, das an der Hauptstra-
ße  38 ansässig ist, liegt zudem Info-Material aus. Telefonisch ist Dagmar
Dehnert in ihrem Geschäft unter der Rufnummer 39 34 05 zu erreichen.

Collage Schuh-Spenden für Indien
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 Neukuchhausen 5
 42349 Wuppertal

 02 02 - 47 30 98
Inh. Frank Schemann Büro Rade 0 21 95 - 9 29 70 86

Schadengutachten / Unfallgutachten
 Fahrzeugbewertung
 Classic-Data-Oldtimerbewertung

DAS Fachgeschäft in Cronenberg

Winter-ANGEBOT:

SAMOA 
DESIGNBODEN 
UNICLIC
Eiche perlgrau €/qm 42,95
Nussbaum Amer €/qm 42,95
Polareiche €/qm 42,95
Mokkaeiche €/qm 44,95
Kaisereiche €/qm 44,95
Schiefer noire €/qm 43,95
Betongeschliffen €/qm 43,95

NATUR-BODEN Ramic e. K.
Friedrich-Engels-Allee 327 • 42283 Wuppertal

Tel. 02 02-44 09 61 • www.der-wohlfuehlboden.de
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Rudolf Ernenputsch GmbH & Co. KG • Harzstr. 16
42349 Wuppertal • Tel. 02 02/4 07 11 • Fax: 02 02/4 07 15

ENTSORGUNG • CONTAINER • SCHROTT • METALLE

ERNENPUTSCH
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Was hielt die Verwaltung in Atem? Der Orden
für Helmut Pathe!

Küllenhahn. „Das ist ja wie Weih-
nachten und Konfirmation zusam-
men“, sagte Pfarrerin Dr. Sylvia
Hartmann, als sie am vergangenen
Sonntag auf die vollen Stuhlreihen
im Gemeindehaus Küllenhahn
blickte: „Das macht Freude, so ein
voller Gottesdienst.“ Dass Weih-
nachten und Konfirmation auf den
ersten Februar-Sonntag 2015 fie-
len, bereitete noch einem weiteren
Menschen große Freude: Helmut
Pathe.
Ihm zu Ehren fand ein Festgottes-

dienst an der Nesselbergstraße
statt. Wie bereits berichtet, schied
der Friedrichsberger mit Vollen-
dung seines 75. Lebensjahres und
dem Erreichen der Altersgrenze
aus dem Presbyterium der Evange-
lischen Gemeinde Küllenhahn aus.
31 Jahre lang war er Mitglied, seit
2008 stand Helmut Pathe der
kleinsten selbstständigen Gemein-
de Wuppertals als Presbyteriums-
vorsitzender vor. 

Erste Ordensüberreichung 
außerhalb des Rathauses

Dass diese – trotz aller Einspar-
zwänge – noch immer unabhängig
ist, dazu hatte Pathe zuvor mit dem
damaligen Pfarrer Horst Jedan
maßgeblich beigetragen. Aber Pat-
he wirkte nicht nur an der Gemein-
despitze: Der frühere Oberstaats-
anwalt leistete auch Basisarbeit,
rief zum Beispiel die Gemeinde-
Reihe „Kirche kreativ“ ins Leben
und war und ist sich auch nicht zu
schade, den Gemeindebrief auszu-
tragen oder beim Säubern der
Dachrinnen des Gemeindehauses
„sein Leben zu riskieren“.

Dieses prägende Wirken, gepaart
mit einem Auftreten, das von Be-
scheidenheit geprägt ist und jegli-
che Eitelkeiten vermissen lässt,
sorgte dafür, dass zu seiner Verab-
schiedung auch der Posaunenchor
Cronenberg ein Loblied auf Hel-
mut Pathe spielte. Und auch die
weltliche Stadt-Geschichte wurde
durch ein Superlativ bereichert:
Erstmals in Wuppertal wurde ein
Bundesverdienstkreuz nicht im
Rathaus überreicht.

So berichtete Oberbürgermeister
Peter Jung, der im Anschluss an
den Festgottesdienst im Rahmen
eines Empfangs den Verdienstor-
den an Helmut Pathe überreichte.
Dass er auch dem Gottesdienst zu-
vor beiwohnte, war ebenso eine
Würdigung von Helmut Pathe:
Neben seinem ehrenamtlichen
Wirken für die Stiftung Tannen-
hof, in der Kreissynode oder als

ehrenamtlicher Richter hob Peter
Jung besonders das jahrzehntelan-
ge Engagement für die Gemeinde
Küllenhahn hervor: „Sie sind die
Seele der Gemeinde“, unterstrich
Jung, Helmut Pathe sei völlig zu-

recht das Bundesverdienstkreuz
zuerkannt worden.

Thomas Orth lief im Anschluss
der launigen Laudatio des Ober-
bürgermeisters (fast) den Rang ab
und trat damit zugleich den Be-
weis an, dass er ein würdiger
Nachfolger des wortgewaltigen
Helmut Pathe als Küllenhahner
Presbyteriumsvorsitzender ist.

Orth würdigte seinen Vorgänger
als humorvoll, einsatzbereit, tat-
kräftig, menschlich und umsichtig,
zählte Pathes „ausgezeichnete Ei-
genschaften“ indes nicht einfach
auf, sondern machte sich einen

Reim nach dem anderen drauf.
„Wer kennt zu jedem Anlass die
Zitate? – Helmut Pathe“, lautete
eine Kostprobe. „Ob Remscheid
oder Gathe – wer ist da? Helmut
Pathe“, hieß es zur Omnipräsenz
bei der Stiftung Tannenhof oder
auch der Kreissynode.

„Aus jeder Kemenate: Küllen-
hahn dankt Helmut Pathe!“

Und auf den Gerne-Telefonierer
reimte Thomas Orth: „Wer vergisst
nichts und niemanden und führt
viele Telefonate?“ Im Chor ant-
worteten die vielen Gästen des
Empfangs da was? „Helmut Pat-
he“, natürlich. Zugleich drückte
Thomas Orth die gereimte Zuver-
sicht aus, dass die Gemeinde auch
weiterhin auf Helmut Pathe bauen
dürfe: „Wen ziehen wir auch in
Zukunft gerne zu Rate? – …“ Der
Presbyteriumsvorsitzende schloss
seine kurzweilige Laudatio auf das
Herzstück von Evangelisch-Kül-
lenhahn mit dem „Gleichklang“:
„Es klingt in jeder Kemenate: Kül-
lenhahn dankt Helmut Pathe!“

Der so mit Lobreden plus Orden
Gewürdigte eilte in seinem Dank
seinem Ruf als wortgewaltig-hu-
morvoll nicht nur hinterher, son-
dern ging sogar auf die Überhol-
spur. Bei der Wortzahl hielt sich
Pathe im Zaume, schaffte es aber
auch in der Kürze, den Dank an
die Gemeinde als ein „unbeugsa-
mes Völkchen der Widerständler“
weiterzureichen. Ohne die Mit-
streiter in der Gemeinde hätte
Evangelisch-Küllenhahn nicht
selbstständig bleiben können, sei
ein derart lebendiges Gemeindele-
ben nicht möglich, dankte Helmut
Pathe stellvertretend für alle an der
Nesselbergstraße Engagierten be-
sonders Pfarrerin Dr. Sylvia Hart-
mann.

Bevor er zum Abschluss des
Empfangs viele gratulierende Hän-
de schütteln durfte, beschloss Hel-
mut Pathe seine Rede mit dem
Herzensgruß…: „Gott befohlen,
du liebe Gemeinde Küllenhahn!“

Wenn er all die Ehrungen geahnt hätte, wäre er schon früher
ausgeschieden, scherzte Helmut Pathe, hier nach der Ordens-
überreichung links im Bild mit Oberbürgermeister Peter Jung.

Wie OB Peter Jung
erläuterte, hatte

das Novum der ersten
Ordensver le ihung
außerhalb des Rat-

hauses zuvor die Amtsstuben beschäftigt: „Das wissen wir nicht, aber das
gab’s noch nie“, lautete hier die Antwort auf die Frage, ob die Ordensver-
leihung überhaupt außerhalb des Rathauses stattfinden dürfe. OB Jung
gab dennoch eine Prüfung in Auftrag, am Ende stand fest: Verdienstor-
den dürfen anderswo überreicht werden – „mit dieser Frage kann man ei-
ne Verwaltung lahm legen“, lautete das Fazit von Jung, der überdies zu
beriuchten wusste, dass er wegen des „Ordens to go“ daheim zwei Näch-
te mit seiner Amtskette um den Hals geschlafen habe.

„Orden to go“ „Das kann eine
Verwaltung lahm legen…“

Jahrzehntelanger Presbyter der 
Evangelischen Gemeinde Küllenhahn mit
Festgottesdienst und Bundesverdienst-
kreuz gewürdigt.

Insgesamt 13 Unternehmen, die in diesem Jahr ein rundes Jubilä-
um jenseits der 50 Jahre feiern, wurden in dieser Woche bei ei-
nem kleinen Empfang im Kronleuchtersaal des Barmer Opern-
hauses von Oberbürgermeister Peter Jung ausgezeichnet. „Wup-
pertal ist nie groß geworden durch Bischöfe oder Fu ̈rsten, son-
dern durch die Unternehmen“, stellte das Stadtoberhaupt in sei-
ner kurzen Ansprache heraus, bevor er auf die Historie jeder Jubi-
läumsfirma ein bisschen näher einging. An dem Empfang im
Opernhaus nahmen auch Doris und Dirk Neddermann von der
Cronenberger Richard Christmann GmbH & Co. KG teil. Das Un-
ternehmen von der Heidestraße und vom Oberdahl feiert in die-
sem Jahr sein 135-jähriges Bestehen.                                 (Foto: AS)

Fa. Christmann OB-Ehrung
für 135-jähriges Bestehen

Gut gerüstet werden die Sportteams der Lebenshilfe Wuppertal
in Zukunft zu ihren Turnieren in der Umgebung starten. Vom
EMS-Studio „my30minutes“ gab es kürzlich für die Fußball- und
Basketball-Mannschaften insgesamt 30 sportliche Trinkflaschen,
die für genug Flüssigkeit während der Spiele und Trainingseinhei-
ten sorgen werden. „Wir wollten die Flaschen jemandem spen-
den, der sie gut gebrauchen kann“, erklärt Studio-Leiter Dominik
Krane (3.v.li.) von „my30minutes“. Und da wurde man direkt in
der Nachbarschaft auf die Lebenshilfe aufmerksam: „Wir werden
Ende Februar wieder bei einem Fußball-Turnier in Wermelskir-
chen antreten, da können wir die Flaschen gut gebrauchen“,
freut sich Betreuer Joerg Weber (2.v.re.) von den Lebenshilfe-
Werkstätten. „Das ist eine schöne Geschichte.“

my30minutes Unterstützung
für Lebenshilfe-Sportteams
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Michaela Struck-Kuberka
Demenzbetreuung
auch mit den Krankenkassen abrechenbar
Tel.: 2 47 86 60  od. 015 20-4 39 83 70

Neu in Cronenberg

Unterkirchen 23

Stunden-
Notdienst24 870 47 527

MDK-Qualitätsprüfung7/2014 „sehr gut“

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Jörg W. Röhle 
Malermeister

T 0202 . 47 36 30 . F 0202 . 247 82 88 
joerg-werner.roehle@freenet.de

Raumgestaltung

Bodenbeläge

Fassadensanierung

Karla und
Armin Pieper

% 40 25 59Häusliche Alten- und
Krankenpflege GbR

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf

4 stundenweise Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Petra Wagner
seit 1985

% 4 09 90 69
Für Ihre häusliche Versorgung

machen wir uns stark!

Cronenberger Str. 383 • 42349 Wuppertal-Cronenberg
Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

An diesem Sonntag befasst sich
der Kindergottesdienst im Ju-

gendheim der Evang. Gemeinde
Küllenhahn an der Nesselbergstra-
ße 12a unter Leitung von Katrin
Bachstätter und Ruth Bühren ab 10
Uhr mit „Der gelähmte Mann“.

Bis zur Mittagspause fährt der
Cronenberger Bürgerbus nur

am nächsten Mittwoch, 11. Febru-
ar. Anschließend geht es für „Dör-
pi“ wieder einmal zur monatlichen
Routinekontrolle in die Werkstatt.

Die Nachmeldetermine für Gym-
nasien sind am 18. Februar von

10 bis 12 Uhr und an Realschulen
am 18. und 19. Februar. Die neuen
Fünftklässler können zudem an
Hauptschulen vom 18. bis 20. Fe-
bruar angemeldet werden.

Einen Tango-Workshop bietet
der Gemeinde-Förderverein

FKJC am 22. Februar von 17 bis 19
Uhr im Zentrum Emmaus an der
Hauptstraße 39 an. Die Teilnahme
kostet 25 Euro pro Paar, die Teil-
nahme ist nur nach Anmeldung
per Mail an info@fkjc.de oder tele-
fonisch unter 55 25 04 möglich. 

Für die Ausstattung des renovier-
ten Jugendraumes benötigt die

Evang. Gemeinde Küllenhahn noch
Gesellschaftsspiele. Spenden, auch
Spiele für eine Playstation 2, wer-
den im Gemeindebüro an der Nes-
selbergstraße 12a angenommen.

Über aktuelle Themen aus dem
Bergischen und der Welt kön-

nen Interessierte am nächsten
Dienstag, 10. Februar, mit dem
Cronenberger CDU-Bundestagsab-
geordneten Jürgen Hardt spre-
chen. Von 15 bis 17 Uhr lädt er in
die Geschäftsstelle der CDU in So-
lingen an der Elisenstraße 11 zur
Bürgersprechstunde ein.

In der Historischen Stadthalle am
Johannisberg treffen sich am Veil-

chendienstag, 17. Februar, die Se-
nioren in Wuppertal zu ihrer gro-
ßen Karnevalsfeier. Wer ab 15.30
Uhr mit den Weinberger Funken
sowie verschiedenen Tanzgarden
feiern möchte, sollte sich bei der
Wuppertal-Touristik an der Schloß-
bleiche 40 eine Karte für 17 Euro
sichern – Kaffee und Kuchen sind
im Preis schon inbegriffen.

Jeweils dienstags finden ab dem
24. Februar im TiC-Theater wie-

der neue Theaterkurse für Kinder
und Jugendliche statt. Wer in der
ehemaligen Hauptschule an der
Berghauser Straße dabei sein
möchte, erhält alle wichtigen Infos
an der Hotline 47 22 11 sowie an
theaterpaedagogik@tic-theater.de.

Nur noch bis zum 15. Februar
läuft die Neujahr-Rabattaktion,

die das „Haus der Tänze“ derzeit
anbietet. Alle weiteren Infos gibt
es unter haus-der-tänze.de.

Mit der Gründung eines Förder-
vereines befasst sich unter an-

derem der Pickverein Grüne Eiche
am morgigen Samstag, 7. Februar,
auf der Jahreshauptversammlung.
Die Sitzung beginnt um 18 Uhr im
Vereinsheim in Vonkeln.

Pilates in kleinen Gruppen mit
maximal zehn Teilnehmern, für

Frauen und Männer getrennt, für
aktive Senioren und in der Mittags-
pause sowie Personaltraining gibt
es bei „PilatesPur“ an der Rathaus-
straße 28. Mehr Infos online unter
www.pilatespur.com oder unter
der Telefonnummer 70 53 416.

Tanzen kann man ab März im
MoveAttack an der Hauptstra-

ße 88 wieder, zum Beispiel in ei-
nem neuen Jazzdance-Kurs. Dieser
findet dienstags ab 18 Uhr statt, In-
fos unter Telefon 264 95 94.

Über „Deutsche Sinti und Roma“
referiert mit Jacques Delfeld

der Referatsleiter für Antirassismus
am Dokumentations- und Kultur-
zentrum Deutscher Sinti und Roma
in Heidelberg am Donnerstag, 12.
Februar, im Rahmen des nächsten
„Offenen Abends“ in der evangeli-
schen Johanneskirche. Los geht es
um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.

WAS

WANN

WO„em Dorpe“

Auf dem Pariser Autosalon fei-
erte der neue Hyundai i20 kürz-
lich seine Premiere. Neben den
deutlichen optischen Änderun-
gen liegen die Verbesserungen
zum Beispiel in den Bereichen
Ausstattung, Fahrwerk, Len-
kung und Antrieb. Vor allem im
Ausstattungsbereich bietet Hy-
undai viele Optionen an, die
sonst erst in höheren Fahrzeug-
klassen erhältlich sind. Beispiel-
haft hierfür sind das Smart-Key-
System mit Start-Stop-Knopf,
ein elektrisches Panorama-Glas-
schiebedach oder Parksensoren.
Seine „Fluidic Sculpture"-Lini-
enführung entstand im unter-
nehmenseigenen Designzentrum in Rüsselsheim. Hintergrund: Hyundai will mit dem i20 ein Auto
präsentieren, das speziell auf den europäischen Geschmack ausgerichtet ist – und das ist den Ko-
reanern in der Tat auch gelungen. Die Fahrzeuglänge ist um vier Zentimeter und die Breite um
zwei Zentimeter gewachsen. Nur die Höhe des neuen i20 wurde hingegen geringfügig reduziert,
um dem Fahrzeug eine sportlichere Optik zu geben. Das Kofferraumvolumen konnte um 31 Liter
vergrößert werden und bietet nun einen Spitzenwert von 326 Litern im Kleinwagensegment. Der
Kompakte ist in vier Ausstattungsvarianten – i20, Classic, Trend und Style – erhältlich. Alle i20 sind
serienmäßig mit ESC, sechs Airbags (Front-, Seiten-, und Vorhangairbags), Notbremssignalisierung,
Berganfahrhilfe und dem Reifendruckkontrollsystem (TPMS) ausgestattet. Ab Ausstattung Trend
gibt es ein Spurhaltewarnsystem serienmäßig. Für den neuen i20 stehen zum Marktstart fünf spar-
same Antriebe, darunter zwei Diesel-Aggregate, zur Wahl.  Die drei Vierzylinder-Benziner decken
ein Leistungsspektrum von 75 PS bis 100 PS ab. Die beiden Dieselaggregate mit 75 PS und 90 PS ver-
fügen über eine hocheffizienten Common-Rail-Direkteinsprit-
zung. Zur Markteinführung bietet Hyundai auch ein attraktives
Sondermodell „Intro Edition“ an. Basierend auf der gehobenen
Ausstattungslinie Trend verfügt die „Intro Edition“ zusätzlich
über einige besonders sichere und komfortable Extras wie Kli-
maautomatik, Licht-/Regensensor, LED-Tagfahrlicht und Abbiege-
licht. Der neue i20 steht ab sofort im Autohaus Ludorf zur Probe-
fahrt bereit. Preislich startet der kompakte Koreaner hier bereits
ab 11.555 Euro inlusive fünf Jahren Wartungsservice. Weitere In-
fos bekommt man vor Ort an der Masurenstraße 24 (Steinbecker
Meile) oder unter der Rufnummer 69 51 41-0.

Autohaus Ludorf Premiere des neuen i20

Ausgerechnet! Strahlend-klares Wetter herrschte die Tage zuvor,
am Abend des Besuches der Schülersternwarte des Carl-Fuhrott-
Gymnasiums (CFG) indes präsentierte sich der Himmel über dem
Schulzentrum Süd wolkenverhangen. Typisch, stellte CFG-Astro-
nom Bernd Koch dazu fest – dennoch schade für die Interessier-
ten des Cronenberger Heimat- und Bürgervereins (CHBV). Grund
zur Traurigkeit bestand für die 22 Teilnehmer der ausgebuchten
CHBV-Tour indes keineswegs: Michael Winkhaus, Initiator der
Sternwarte, und Bernd Koch wussten die CHBV-Gruppe nämlich
trotz des wolkenverhangenen Himmels anschaulich in die Ster-
nenwelt zu entführen. In zwei Gruppen aufgeteilt ging es in das
von CFG-Schülern selbst gebaute Planetarium – dank eines viel-
fach preisgekrönten Planetariumsprojektors konnten die Bürger-
vereinsgäste hier in die Sterne gucken – oder besser in eine real-
getreue Projektion des Sternenhimmels. Natürlich führten Micha-
el Winkhaus und Bernd Koch die von CHBV-Chef Rolf Tesche an-
geführte Besichtigungsgruppe auch aufs Dach des Schulzentrums
und zum dortigen „Schülerlabor Astronomie” sowie den sechs as-
tronomischen Beobachtungsinseln. Und auch wenn von dem an
„guten Tagen” tollen Sternenhimmel nichts zu sehen war, zeig-
ten sich Rolf Tesche und die 22 Interessierten dennoch beein-
druckt: Und zwar vom Rundblick vom Schulzentrum-Dach und
vor allem von dem, was Michael Winkhaus, Bernd Koch und die
Fuhlrott-Gymnasiasten mit der Schülersternwarte am Jung-Stil-
ling-Weg geschaffen haben.

Herzhaftes
Landhausbüfett
Küllenhahn. Ein herzhaftes Land-
hausbüfett tischt ab dem 19. Feb-
ruar das „Landhaus-Café“ im Ho-
nigstal jeden Donnerstagabend ab
18 Uhr auf. Bis zum 5. März gilt
bei Vorbestellung ein Kennenlern-
preis von 9,50 Euro pro Person.
Auch vegetarische und vegane Ge-
richte werden angeboten. Ab dem
12. März kostet das abendliche
Büfett dann jeweils 15,50 Euro.

Infos gibt es unter Telefon 42 72
64 oder www.haus-honigstal.de.

Schnitzel und
Kaffee-Klatsch

Cronenberg. Wegen Karneval
gibt es die beliebten XXL-Riesen-
Schnitzel mit Pommes und Soßen
nach Wahl statt diesen erst nächs-
ten Samstag, 14. Februar, in der
Bahnhofsgaststätte Cronenberg.
Um eine Vorbestellung unter Tele-
fon 479 68 02 wird gebeten.

Darüber hinaus findet am 18. Fe-
bruar ab 15 Uhr auch wieder der
Aschermittwochs-Kaffee-Klatsch
statt. Für Musik und Unterhaltung
wird zum Ende der jecken Zeit na-
türlich bestens gesorgt sein.

„Volle Hütte“
bei Lackmann

Wuppertal. Eine wahrlich „volle
Hütte“ verspricht das Autohaus
Lackmann zur Premiere des neuen
Toyota RAV4 Edition-S sowie an-
deren Modellen für den morgigen
Samstag. Neben attraktiven Ange-
boten sowie Sicherheitschecks und
eine Gebrauchtwagen-Bewertung
wird an der Uellendahler Straße
auch während des ganzen Tages
für das leibliche Wohl mit süddeut-
schen Spezialitäten gesorgt sein.

6. Dezember Kein verkaufs-
offener Adventssonntag?

Cronenberg. Nach Auflösung der
Werbegemeinschaft „Wir in Cro-
nenberg“ (W.i.C.) hatte der Rheini-
sche Einzelhandels- und Dienst-
leistungsverband (EHDV) Wup-
pertal ausnahmesweise zum Früh-
lingsfest am 26. April und dem
Herbstfest am 8. November zwei
verkaufsoffene Sonntage im Jahre
2015 beantragt, die auch geneh-
migt wurden. Aus dem Dorf war
jedoch der Wunsch geäußert wor-
den, einen weiteren verkaufsoffe-
nen Sonntag in Cronenberg am 6.
Dezember zu veranstalten. 

Wie EHDV-Hauptgeschäftsführer
Georg-Eike Dalchow jetzt mitteil-
te, müsse hierfür jedoch ebenfalls
eine Veranstaltung stattfinden –
wie etwa ein Weihnachtsmarkt:
„Diese Initiative müsste jedoch
kurzfristig in Cronenberg auf den
Weg gebracht werden“, appellierte
Dalchow an die Einzelhändler. 

Für das Jahr 2016 müsse zudem
geklärt werden, wer für die Cro-
nenberger zukünftig die Beantra-
gung der Aktionen übernehme.

CHBV Trotz Wolken zu den
Sternen gegriffen

Karneval bei Kleingärtnern
Südstadt. Der Rosenmontag wird natürlich auch in diesem Jahr beim
Kleingärtnerverein Edelweiß ausgelassen gefeiert. Der „Karneval im
Vereinsheim“ zwischen der Cronenberger und der Ravensberger Straße
in der Südstadt beginnt am 16. Februar um 15 Uhr.
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Mobile Demenzbetreuung
Petra Limberg

Betreuung, Begleitung u. Beratung 
zur Entlastung pflegender  Angehöriger.

Die Betreuung kann über  die 
Krankenkasse abgerechnet werden.

Tel.: 0202/30 29 43 (AB)
info@myosotis-demenzbetreuung.de

www.myosotis-demenzbetreuung.de
Termine nach tel. Vereinbarung

Kuhl GmbH
42349 Wuppertal (Cronenberg)

Hahnerberger Straße 270

Telefon (02 02) 2 47 58 - 0

Telefax (02 02) 2 47 58 - 47

l Planung

l Ausführung

l Wartung

l Reparatur

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Baustoffe
l Ytong-Gasbeton
l PVC-Rohre

l Bedachungsmaterial
l Ceresit-Kunststoffe

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal 
Tel. 02 02/46 22 32 • Fax 0202/4 67 08 58

Internet: http://members.aol.com/kursp10140/ •  e-mail:KUrsp10140@aol.com

Urspruch Baustoffe
schnell, pünktlich und sofort lieferbereit.

ÜBER 30 JAHRE FLIESENLEGERMEISTER

Verlegen von: Wan
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Ski Club Cronenberg
1929 e.V.

c Kinderturnen
• Sport für Ältere
c Jugendsport
• Volleyball
c Skitraining
• Fitness
c Inline-Skating
Probestunden sind jederzeit möglich.
Die Trainingsstunden finden in der TH Hermann-
Herberts-Schule und im Schulzentrum Süd statt.
Wir freuen uns auf jeden neuen Mitsportler.
Infos: 47 54 60 o. www.skiclub.cronenberg.de

Unser Programm für Sie:

• Baumpflege, u. -schnitt • Fräsen von
• Fällungen von Gefahrenbäumen Baumstümpfen

mit eigenen Hub-Arbeitsbühnen • Kronensicherung

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Telefon 02 02 / 46 21 50
Telefax 02 02 / 46 70 871 • http://www.baumdienst-kopf.de

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Tel. 0202/46 21 50 u. 021 91/81 053
Fax 0202/46708 71 • http://www.baumdienst-kopf.de

Über
25 

Jahre

RSC Nach Niedersachsen jetzt Nord-Portugal

Am morgigen Samstag-
abend geht es für die
Rollhockey-Herren des
RSC Cronenberg auf

internationalem Parkett weiter. Das
Team von Trainer Marc Berenbeck
muss im Achtelfinale des CERS-
Cup zum Rückspiel beim portugie-
sischen Spitzenclub OC Barcelos
antreten. Das Match wird für deut-
sche Verhältnisse sehr spät ange-
pfiffen, nämlich erst um 21.30 Uhr. 

Die Cronenberger wissen auf-
grund jahrelanger Erfahrung, dass
die internationalen Begegnungen
in Südeuropa immer ein besonde-
res Erlebnis sind. Obwohl sich die
Mannschaft im Hinspiel in der hei-
mischen Alfred-Henckels-Halle
trotz der 2:5-Niederlage viel Res-

pekt und Anerkennung erarbeitet
hatte, rechnet allerdings keiner so
richtig mit einem Erreichen der
nächsten Runde. „Wir wollen ein
achtbares Ergebnis erreichen“, er-
klärt RSC-Präsident Peter Strou-
cken voller Zuverischt. „Aber un-
sere volle Konzentration müssen
wir nun auf die noch ausstehenden
Bundesliga-Spiele richten, um
doch noch einen guten Play-Off-
Platz zu erreichen.“

Dies klappte am vergangenen
Wochenende im Spiel beim heim-
starken Tabellenzweiten SC Bison
Calenberg nicht so recht, denn die
RSC-Löwen kehrten mit einer 1:3-
Niederlage aus Niedersachsen zu-
rück ins Dorf. In der kleinen und
glatten Halle der Bisons fand sich

der RSC zunächst nur schlecht zu-
recht. U20-Nationalspieler Sebasti-
an Haas brachte die Niedersachen
früh in Führung, Milan Brandt er-
höhte wenig später auf 2:0. 

Eine deutliche Niederlage drohte,
als Kay Hövelmann die blaue Kar-
te sah und die Schiedsrichter noch
während des Unterzahlspiels der
Löwen auch noch die rote Karte
gegen Jens Behrendt zückten.
Doch Eric Soriano hielt den RSC
im Spiel und die fälligen Penaltys.
Auf der Bahn mussten sich die Lö-
wen nach den Strafzeiten längere
Zeit mit zwei gegen vier Feldspie-
lern bewähren. Mit Glück und
Können musste der RSC aber kei-
nen weiteren Treffer einstecken,
sodass es mit einem 0:2-Rück-
stand in die Pause ging.

Die Ansprache von Löwen-Trai-
ner Marc Berenbeck in der Kabine
zeigte Wirkung, denn der RSC
spielte in der zweiten Halbzeit er-
heblich besser, ermöglichte sich
mehrere Torchancen – scheiterte
aber immer wieder am starken Bi-
son-Keeper. Die beste Chance zum
Anschlusstreffer vergab Jordi Mo-
let, als er beim direkten Freistoß
nach dem zehnten Teamfoul der
Gastgeber scheiterte. 
Fünf Minuten vor Ende der Partie

schaffte Sebastian Haas mit einem
Direkten den dritten Treffer der
Bisons. Nationalspieler Benjamin
Nusch antwortete wenig später mit
dem Ehrentreffer der RSC-Löwen
zum 1:3-Endstand. Etwas ent-

täuscht bekannte RSC-Coach Be-
renbeck: „Wir haben heute unser
Leistungsvermögen nicht abrufen
können. Der Sieg Calenbergs geht
daher in Ordnung.“ 

RSC-Herren: Soriano, Rath –
Schmahl, Molet, Bernadowitz, Woch-
nik, Behrendt, Nusch (1), Hövelmann.

RSC-Trainer Marc Berenbeck
hofft auf eine ähnlich gute
Leistung seiner Löwen in Portu-
gal wie im Hinspiel.

Im Europapokal-Achtelfinale müssen die RSC-Löwen am
morgigen Samstag zum Rückspiel beim OC Barcelos antreten.

Hahnerberg. Erstmals nahm Wolf-
gang Schmiedel bei den Deutschen
Seniorenmeisterschaften (DSM) im
Rettungsschwimmen teil und direkt
kehrte der Hahnerberger mit zwei-
mal Edelmetall im Gepäck zurück:
Bei den Meisterschaften, die vom
29. Januar bis zum 1. Februar  mit
rund 1.100 Teilnehmern in Georgs-
marienhütte ausgetragen wurden,
schlug der 69-Jährige einmal als Vi-
zemeister an. Mit der Staffel belegte
das Mitglied der DLRG-Abteilung
Cronenberg den dritten Platz.

Die Titel bei den Meisterschaften
der deutschen Retter wurden auf
unterschiedlichen Strecken und mit
verschiedenen Aufgaben ausge-
schwommen. Entsprechend der
DLRG-Rettungsdisziplinen im of-
fenen Gewässer oder auch im Pool-
Bereich von Hallen- und Freibä-
dern mussten dabei Hindernisse un-
tertaucht, mit Wasser gefüllte Dum-
mys abgeschleppt und Strecken mit
oder ohne Flossen bewältigt wer-
den. In der Altersklasse (AK) 70
musste sich Wolfgang Schmiedel
nur knapp seinem Kontrahenten ge-
schlagen geben und erreichte einen
hervorragenden 2. Platz.

Zudem ging Schmiedel, der bis
zum Jahr 2004 insgesamt 15 Jahre
lang Ausbildungsleiter der DLRG
Cronenberg war, auch in der Staf-
fel an den Start: Gemeinsam mit
den Wuppertaler Rettern Hans Jo-

nas, Reinhard Fuhrmeister und
Hans-Ludwig Friderici holte er in
der AK 80 Bronze. Die Wupperta-
ler Rettungsschwimmer waren
erstmalig mit drei Mannschaften
und 14 Einzelschwimmern am
Start. Mit Hans-Ludwig Friderici
(DLRG-Abteilung Barmen), der in
der Altersklasse 80 antrat, kehrte
ein Wuppertaler Masters dabei so-
gar mit einem Meistertitel aus dem
niedersächsischen Städtchen bei
Oldenburg zurück.

„Mit diesem tollen Ergebnis ha-
ben wir nicht gerechnet“, kommen-
tierte Delegationsleiter das Ab-
schneiden: ,„Jetzt hoffen wir für

das nächste Jahr auf eine noch grö-
ßere Zahl von erfolgreichen Wett-
kämpfern aus dem Tal. Mit seinem
zweiten Platz und einer Top-Punkt-
zahl kann sich Wolfgang Schmiedel
nun gute Chancen auf die Teilnah-
me an den nächsten Weltmeister-
schaften ausrechnen, die 2016 in
Eindhoven in den Niederlanden
ausgetragen werden. 

Sich dafür fit zu halten, fällt dem
pensionierten Hauptschullehrer üb-
rigens kaum schwer: Wöchentlich
acht bis neun Kilometer zu
schwimmen, ist das ganz normale
Pensum des Hahnerbergers. 

Erstmals dabei, schon Medaillen
Hahnerberger DLRG-Rettungsschwimmer holte zweimal Edelmetall.

Erfolgs-Quartett: Wolfgang Schmiedel (li.) mit seinen Staffel-Ka-
meraden von der DLRG Wuppertal.                                  Foto: DLRG

CTG Jedermanngruppe sucht
noch Mitstreiter

Bis ins hohe Alter be-
trieben werden kann
das abgewandelte Vol-
leyballspiel, welches

bei der Jedermanngruppe der Cro-
nenberger Turngemeinde (CTG)
gespielt wird. Denn das Netz wird
nach einer Idee von Volker Lüdorf
auf nur 1,60 Meter Höhe gespannt,
sodass kein hohes Springen erfor-
derlich ist und gleichzeitig auch
die Gelenke geschont werden. 

Immer donnerstags ab 20 Uhr
treffen sich die Senioren 60 plus in

der Turnhalle an der Rottsieper
Höhe. Statt auf Leistung legen die
Mitglieder der Jedermanngruppe
Wert auf Kameradschaft und Har-
monie. Hierzu trifft man sich im
Anschluss an den Sport für etwa
eine Stunde in geselliger Runde in
einer Cronenberger Lokalität.
Alle ab 60 Jahren, die bei der Je-

dermanngruppe der CTG mitma-
chen wollen, können sich bei Vol-
ker Lüdorf unter der Telefonnum-
mer 47 17 87 melden – oder unver-
bindlich mal „vorbeischnuppern“.

Zum fünften Turnier-
spieltag der Rollho-
ckey-Bundesliga muss-
ten die Rollhockey-Da-

men des RSC Cronenberg mit ei-
ner ganz jungen Mannschaft nach
Recklinghausen anreisen. Mit Tor-
jägerin Beata Brandt, Natascha
Kluschewski und Lara Seidler
standen Trainer  Michael  Wit t
gleich drei bewährte Kräfte nicht
zur Verfügung. 

Trotzdem gelang es den Dörper
Cats, den zweiten Tabellenplatz zu
festigen, da sich die Verfolger
gegenseitig die Punkte abnahmen.
Im ersten Spiel ging es für die Cats
gegen den RSC Darmstadt. Das
Hinspiel hatten die Cronenberge-
rinnen denkbar knapp mit 5:4 ge-
wonnen, aber da fehlte keine der
erfahrenen Spielerinnen. Mann-

schaftskapitänin Kelly Heesch
zeigte ihren Cats-Kameradinnen
den Weg und erzielte nach vier Mi-
nuten den Führungstreffer. 

Dass das 1:0 bis zum Schlusspfiff
Bestand hatte, beweist die starke
Defensivarbeit des Teams. Aller-
dings reichte die im nächsten Spiel
nicht aus, um dem amtierenden
Meister ERG Iserlohn ein Bein-
chen zu stellen: Lea Seidler konnte
zwar nach vier Minuten die durch
Maren Wichardt erzielte Führung
der Iserlohnerinnen egalisieren.
Doch danach setzte Iserlohn die
jungen Cats mächtig unter Druck
und baute seinen Vorsprung auf 9:1
aus.

RSC-Damen: de Beauregard, Spie-
cker, Tacke, Kaub, Rüger, Heesch (1),
Seidler (1), Stoll.

RSC-Cats Nach 5. Turnier
weiter auf Platz 2

Wanderung
mit der CTG

Durchs Bergische wan-
dert die Cronenberger
Turngemeinde (CTG)
am nächsten Donners-

tag, 12. Februar, wieder. Treff-
punkt ist wie immer im Winter-
halbjahr um 11 Uhr am Ehrenmal.

Viel Programm
beim Ski-Club

Nicht nur auf der Piste
sind die Mitglieder des
Ski-Clubs Cronenberg
aktiv. Der Verein bietet

auch in den Frühlings-, Sommer-
und Herbstmonaten Kinderturnen,
Sport für Ältere, Jugendsport, Vol-
leyball, Fitnesskurse und Inline-
Skating an. Wer in die einzelnen
Abteilungen mal reinschnuppern
möchte, erhält alle weiteren Infos
unter www.skiclub.cronenberg.de
sowie telefonisch unter 47 54 60.

24 Stunden
Schwimmen

Küllenhahn. Ab 13 Uhr kann am
morgigen Samstag wieder nach
Lust und Laune im Heinz-Hoff-
mann-Bad geschwommen werden.
Dort findet nämlich wieder das 24-
Stunden-Schwimmen statt, bei
dem man nicht nur um Urkunden,
Medaillen und Pokale kämpfen
kann, auch das Totenkopfabzei-
chen darf gemacht werden. 

Zudem findet am Sonntag ab
13.15 Uhr im Becken des
Schwimmsport-Leistungszentrums
auf Küllenhahn auch eine Schatz-
suche für Kinder statt. Startkarten
für das Schwimm-Event sind an
der Tageskasse erhältlich.
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12
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Vertrauen Sie Ihrem Teppichexperten aus Wuppertal.
Preise vergleichen!

20% Rabatt
auf Restauration 
für Neukunden!
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